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Frohe Weihnachten und alles Gute im Jahr 2018 
 

wünschen Ihnen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und Ihnen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Schleißheim.
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 Gesegnete Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr

wünscht Ihr

Ing. Manfred Zauner
Bürgermeister

Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer!
Liebe interessierte Ottstorferinnen und Ottstorfer!

VORWORT/GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Nachstehend werden gemäß § 94 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 7. Dezember 2017 gefassten Beschlüsse kundgemacht:

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 7. Dezember 2017

Ein mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2018 bis 2022 wurde wie folgt be-
schlossen:

Ordentlicher Haushalt 2018 2019 2020 2021 2022 
Einnahmen 2.798.300 2.827.400 2.887.100 2.909.300 2.936.700 
Ausgaben 2.798.300 2.807.900 2.859.200 2.876.800 2.933.300 
Überschuss/Abgang 0 19.500 27.900 32.500 3.400 
      
Investitionsplan (AOH) 2018 2019 2020 2021 2022 
Volksschule 
(Sondertilgung) 97.700 0 0 0 0 
Stockschützenheim/Flutlicht 105.000 25.000 0 0 0 
Straßenbauten 168.500 157.200 91.100 0 0 
Hochwasserschutz 58.000 0 0 0 0 
Wasserversorgung 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 
Abwasserbeseitigung 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 

 

Das Budget 2018 und der mittelfristi-
ge Finanzplan der VFI der Gemeinde 
Schleißheim & Co KG wurden geneh-
migt.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungs-
fähigkeit der Gemeindekasse wurde 
bei der Raiffeisenbank Wels, Zweig-
stelle Schleißheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 300.000,- Euro und bei 
der Raiffeisenbank Wels-Süd, Bank-
stelle Thalheim, ein Kassenkreditrah-
men von 100.000,-- Euro für das Jahr 
2018 genehmigt.

Nach längerer Abwesenheit bin ich 
seit November wieder im Amt.
Ich danke allen Mandataren und be-
sonders unserem Vizebürgermeister 
Johann Knoll für die Führung der Ge-
meinde.
Ein besonderer Dank gilt auch den 
Menschen, die mir am Nächsten ste-
hen und mich während dieser Zeit un-
terstützt haben.

Unser Vizebürgermeister Johann 
Knoll ging den Bund der Ehe mit sei-
ner langjährigen Freundin Julia ein. 
Alles Gute für die weitere Zukunft.

Ein Schleißheimer Urgestein hat sei-
ne letzte Funktion abgegeben. Franz 
Hager hat nach 21 Jahren als Obmann 
der Union seine Aufgaben an Jüngere 
übergeben. Rund um den neuen Ob-
mann Klaus Wittibschlager  hat sich 
ein neues Team gebildet, welches wei-
terhin für das Wohl der Union Schleiß-
heim arbeiten wird.

Unser Adventmarkt war wieder ein 
voller Erfolg. Besonders die Fotoaus-
stellung zum Jubiläum „20 Jahre Ad-
ventmarkt“ zeigte wie schnell die Zeit 
vergeht. 
Die Gründungsmitglieder 1997 waren 
Traudi Enzlmüller und ihr bereits ver-
storbener Ehemann Sepp, sowie Maria 
Hueber und ich.

Allen, die wieder zum Gelingen bei-
getragen haben, ein herzliches Danke-
schön. Besonders Josef Wespl zeigte 
wie jedes Jahr Einsatz über seine Ma-
ßen hinaus. 
Ein besonderer Bestandteil des Ad-
ventmarktes sind wie jedes Jahr die 
Märchengasse und die Schleißheimer 
Perchten.

Den kulturellen und launigen Herbst 
rundeten die Theatergruppe, die Mu-
sikkapelle mit dem Herbstkonzert und 
die Landjugend mit dem Trachtenball 
ab.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Die Mitglieder aller Gemeinderatsfraktionen wünschen 
FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Der Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2017 wurde wie folgt genehmigt:

Ordentlicher Haushalt:	  EUR
Einnahmen	                    2.803.300
Ausgaben 	                    2.803.300

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen	                    1.034.100
Ausgaben	                    1.430.200
Abgang 	                      -396.100

Der Voranschlag für das Jahr 2018 
wurde mit folgendem Ergebnis be-
schlossen:

Ordentlicher Haushalt:	  EUR
Einnahmen	                    2.798.300
Ausgaben	                    2.798.300

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen	                       857.000
Ausgaben	                       464.200
Überschuss	                       392.800
 
Die Hebesätze der Gemeindesteuern 
für das Finanzjahr 2018 wurden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe (A)		

500 v.H. des Steuermessbetrages
Grundsteuer für Grundstücke (B) 	

500 v.H. des Steuermessbetrages
Hundeabgabe		  20 € je Hund

Auf Basis der vom Land Ober-
österreich festgesetzten Mindest-
sätze und der Entwicklung des 
Verbraucherpreisindexes wurden 
nachstehende Gebühren und Ent-
gelte mit 1. Jänner 2018 angehoben: 

Wasserleitungs-Anschlussgebühr:
Grundgebühr	  
€ 1.972,00 (bisher 1.934,00 €)  
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage       € 50,30 (bisher 48,80 €)

Wasserbezugsgebühr:
für die ersten 100 Kubikmeter eines 
Betriebsjahres 	 € 1,26 (bisher € 1,22)

für die restliche Bezugsmenge 		
	              € 1,73 (bisher € 1,68)
monatliche Grundgebühr		
		  € 6,47 (bisher € 6,28)
Wasserpauschale			 
	 € 8,70 (bisher € 8,45)
 

Kanal-Anschlussgebühr:
Grundgebühr	  
                 € 3.290,00 (bisher 3.226,00 €) 
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage       € 86,20 (bisher 84,50 €)
 

Kanalbenützungsgebühr:
Jahresgebühr pro Person 	   

€ 174,20 (bisher 170,80)
Punktegebühr   € 22,30 (bisher 21,90)
 

Abfallgebühren
je gehaltenem Abfallbehälter  
60 L Inhalt		       €    147,36
je gehaltenem Abfallbehälter  
90 L Inhalt	    	       €   179,25
je gehaltenem Abfallbehälter  
120 L Inhalt		       €    223,20
je gehaltenem Abfallbehälter  
240 L Inhalt		       €    446,38
je gehaltenem Abfallbehälter  
770 L Inhalt		       € 1.471,96
je gehaltenem Abfallbehälter  
1100 L Inhalt		       € 1.815,71

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 7. Dezember 2017

Eine neue Tarifordnung für die 
Schul- und Kindergartenausspeisung, 
gültig ab 01.09.2018, wurde beschlos-
sen.

Im Rahmen der Förderung des Ero-
sionsschutzprojektes wurden 4.000,- 
Euro genehmigt. Weiters wurde die 
Vereinbarung mit Markus Zauner ge-
nehmigt.

Die Vergabe des Darlehens bei der 
Raiffeisenbank Wels für das Hoch-
wasserschutzprojekt Schleißbach 
wird in Höhe von 417.000 € mit Auf-
schlag von 61 Basispunkten auf den 
6-Monats-Euribor genehmigt. Die 
Rückzahlung wird mit 20 Jahren fest-
gesetzt.

Die Finanzierung des RLFA-2000 
wurde genehmigt. Die Aufnahme 
des Darlehens bei der Raiffeisenbank 
Wels in Höhe von 33.000 € mit einem 
Aufschlag von 61 Basispunkten auf 
den 6-Monats-Euribor wurden geneh-
migt. Die Rückzahlung wird mit 10 
Jahren festgesetzt. 

Der Eigenmittelanteil für die Sanie-
rung des Güterweges Dietach in der 
Höhe von 20.000 € wurde genehmigt. 
Die Finanzierung erfolgt über das 
Straßenbaubudget der Gemeinde.
Die Änderung Nr. 15 (KFZ Franz 
Pachner) des Flächenwidmungs-
planes Nr. 5 und die Änderung Nr. 9 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
wurden entsprechend den vorliegen-
den Änderungsplänen der Architekten 
Team M vom 12.06.2017 beschlossen. 
Das Änderungsverfahren gemäß Oö. 
ROG zur Umwidmung des Grund-
stückes 285/1, KG Schleißheim (von 
Grünland in Sondernutzung Bau-
land/Funkanlage) wurde eingeleitet.
Der Finanzierungsplan für das Pro-
jekt „Sanierung Schulküche“ wurde 
genehmigt.
Die Aufnahme der Marktgemein-
de Sattledt in den Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Thal-
heim bei Wels wurde mit Wirkung 
01.01.2018 beschlossen.
Der Förderungsvertrag vom 
09.11.2017 betreffend die Gewährung 
eines Investitionszuschusses für die 
Wasserversorgung BA 4 Leitungsin-
formationssystem wurde angenom-
men.
Die Resolution (Thema Abschaffung 
des Pflegeregresses) wurde beschlos-
sen.
Die zukünftigen Projekte der fami-
lienfreundlichen Gemeinde wurden 
genehmigt. 
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PERSONELLES

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr 
Montag: 	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 	 13:00 – 17:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unse-
ren Angeboten ein:

Offene Treffpunkte: 
Spielstube, Babytreff, Elterntreff

Mutterberatung:
mit Kinderärztin, Kinderkranken-
schwester, Sozialarbeiterin und 
Psychologin

Einzelberatungen: 
Psychologische Beratung, Bera-
tung durch Sozialarbeiterinnen, 
Stillberatung

Infos unter http://www.kinder-ju-
gendhilfe-ooe.at/491.htm

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@
aon.at

W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Geburt von Tochter Ruth:
Judith und Martin Lehner

Schlossgasse 16

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres:
Ernst Steinmayr

Blindenmarkter Straße 64/2

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Hedwig Vorwallner
Am Pulverstampf 6

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Maximilian Lamm

Blindenmarkter Straße 2

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Matthias Milich

Welser Straße 16/2

Zur Goldenen Hochzeit:
Renate und Wilhelm Lercher

Welser Straße 43

... und zur Diamantenen Hochzeit:
Elisabeth und Ernst Steinmayr

Blindenmarkter Straße 64/2

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Franz Pühringer
Am Alten Berg 15

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Hubert Söllinger
Paradeisweg 7/2

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Albertina Lamm

Blindenmarkter Straße 2

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Johann Stadlmayr

Fischerweg 4/1
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PERSONELLES

Wir trauern um:Wir gratulieren!

Foto: Horst Stasny

H e r z l i c h e n       G l ü c k w u n s c h !

Dkfm. Ludwig Szinicz 
Haydnstraße 11

gestorben am 10. November 2017
im 79. Lebensjahr

Helga Friesenecker
Dietach 7

gestorben am 14. Oktober 2017
im 74. Lebensjahr

Geheiratet haben:
Mag. Julia und Mag. Johann Knoll

Paradeisweg 7/6

Geheiratet haben:
Katja und  

Dipl.-Ing. (FH) Christian Sadleder
Blindenmarkt 42

Geheiratet haben:
Doris und Thomas Traunmüller

Paradeisweg 7/9

Geheiratet haben:
Regina und Johann Spiesberger

Dornauerweg 4

Aufrichtige 
Anteilnahme!
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INFORMATIONEN

Abfallentsorgung und Altstoffsammlung 
Die RESTABFALLTONNE wird wie 
bisher vierwöchig an einem Montag 
entsorgt. 
Bitte beim Befüllen darauf achten, 
dass der Deckel noch geschlossen 
werden kann. 

Die BIOTONNE wird 14-tägig, von 
Juni bis Oktober wöchentlich, jeweils 
an einem Mittwoch entleert. 

Der GELBE SACK wird sechswöchig 
an einem Donnerstag abgeholt. GEL-
BE SÄCKE sind jederzeit am Ge-
meindeamt erhältlich. 

Die ALTPAPIERTONNE wird eben-
falls alle sechs Wochen an einem Mitt-
woch entleert. 

SPERRMÜLL kann kostenlos zu den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) des Be-
zirkes Wels-Land gebracht werden. 

Die Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melzentren in Thalheim und March-
trenk sind am Veranstaltungskalender 
angeführt. 

Alle Abfuhrtermine sind im beilie-
genden Veranstaltungskalender durch 

entsprechende Symbole ersichtlich 
gemacht. 

Bitte die Abfalltonnen bzw. -säcke be-
reits am Vortag zur Abholung bereit-
stellen. 

Öffnungszeiten im ASZ: 
An den Werktagen zwischen den 
Feiertagen gelten in allen Altstoff-
sammelzentren im Bezirk Wels-
Land die normalen Öffnungszeiten.

Entsorgung der Christbäume

So haben die Schleißheimerinnen und Schleißheimer gewählt:

Nationalratswahl am 15. Oktober 2017

Die Landjugend Schleißheim küm-
mert sich auch heuer wieder um 
eine umweltgerechte Entsorgung der 
Christbäume.

Am Samstag, den 13. Jänner 2018, 
werden die entsorgten Christbäu-
me bei folgenden gekennzeichneten 
Sammelstellen abgeholt:

- Paradeisweg,  
   bei Fam. Falkensammer

- Forsting, Güterweg Fam. Lamm

- Am Weiher/Grünthalerstraße

- Dorfstraße,  
  Parkplatz neben Fam. Franzmair

- Blindenmarkt, Feuerwehrhaus

Bitte bringen Sie Ih-
ren Christbaum zeit-
gerecht zu den o.a. 
Sammelplätzen. 

Entsorgen Sie mit 
den Christbäumen 
kein Plastik und vermeiden Sie La-
metta udgl.
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INFORMATIONEN

Wenn die Tonne den  
Abfall nicht rausrücken will.
Bei starken Minusgraden gibt es 
manchmal eine böse Überraschung 
für die Biotonnenbesitzer. Trotz Ent-
leerung ist der Behälter noch halbvoll: 
die Abfälle sind an der Tonnenwand 
festgefroren.
Die Mitarbeiter des Entsorgungsbe-
triebes sind in solchen Fällen macht-
los – kein noch so starkes Rütteln und 
Klopfen hilft.

Grundsätzlich hat der Abfallbesitzer 
selbst dafür zu sorgen, dass sich die 
Tonne auch bei niederen Temperatu-
ren problemlos entleeren lässt. Es be-
steht kein Anrecht auf eine Wiederho-
lung der Entleerung.
Folgende Maßnahmen wirken vor-
beugend:
• Inhalt locker einfüllen, nicht ver-
pressen.
• Möglichst trocken sammeln; feuchte 
Abfälle in Zeitungspapier einwickeln
• Die Tonne – wenn möglich – in ei-
nem frostfreien Raum (zB Garage) 
aufstellen.

Biotonne – Infos und 
Tipps im Winter!

Christbäume zu den Sammelstellen bringen, auch 
nicht zerkleinert in die Biotonne geben!

Dicke Äste in der Biotonne oder im 
Grünabfallsack stören den Kompos-
tierprozess und müssen mühsam hän-
disch entfernt werden.

In fast jeder Gemeinde gibt es für 
Christbäume eigene Sammelstellen. 
Weiters kann der vollständig vom 
Christbaumschmuck befreite Baum 
beim Strauchschnitt in den ASZ Stadl-
Paura, Gunskirchen und Marchtrenk 
oder direkt bei den Kompostieranla-
gen abgegeben werden.

Alte Elektrogeräte gehö-
ren ins Altstoffsammel-
zentrum! 
Die richtige Entsorgung von Elektro-
altgeräten liefert wertvolle Sekundär-
rohstoffe für neue Produkte.
Zwar wird in Österreich gut die Hälfte 
von rund 180.000 Tonnen Elektroalt-
geräten den kommunalen Sammel-
stellen und somit einer fachgerechten 
Entsorgung zugeführt. 
Aber was geschieht mit dem Rest? 
Dieser liegt im Keller, landet fälsch-
licherweise im Restmüll oder gerät in 
die Hände illegaler Altstoffsammler 
– sogenannte „Kleinmaschinenbriga-
den“ –, welche die Elektroaltgeräte ins 
Ausland bringen. Damit gehen für Ös-
terreich jährlich wertvolle Rohstoffe 
verloren und ein Schaden in Höhe von 
mehreren Millionen Euro entsteht. 
Denn viele dieser Geräte enthalten 
kostbare Edelmetalle wie Gold, Kup-
fer, Kobalt oder Seltene Erden.  
Nur die ordnungsgemäße Entsorgung 
im ASZ oder in den Verkaufsstellen 
des Handels garantiert, dass die Elek-
troaltgeräte fach- und umweltgerecht 
recycelt werden. 
Umweltprofi-Tipp: „Übergeben Sie 
alte Elektrogeräte keinesfalls unbe-
fugten Sammlern! Bringen Sie diese 
ins nächste Altstoffsammelzentrum.“ 
Infos unter der Misttelefonnummer 
07242/54060 oder auf der Umwelt-
profi-Homepage www.umweltpro-
fis.at/wels-land. 

Lithium-Ionen-Akkus - wie die leistungsstarken 
Geräte richtig genutzt und entsorgt werden!

Nahezu alle modernen Haushalts- und 
Alltagsgeräte – Handy, Stabmixer, 
Akkubohrer oder E-Bike – enthalten 
Lithium-Ionen-Akkus oder -Batteri-
en. Diese Akkus haben eine sehr hohe 
Energiedichte. Fast jeder von uns trägt 
damit kleine „Hochleistungskraftwer-
ke“ mit sich herum, die einen sorgsa-
men Umgang – von der Nutzung über 
die Lagerung bis zur Entsorgung – er-
fordern. 

Aufgeladen werden sollen Lithium-
Ionen-Akkus nur mit passenden Lade-
geräten, das bedeutet, mit Originalzu-
behör oder für das Modell bestimmten 
Geräten. Idealerweise werden vor 
allem größere Akkus, wie jene von E-
Bikes, unter Kontrolle aufgeladen. 
Hohe Temperaturen oder die Nähe zu 
brennbaren Materialien gilt es zu ver-
meiden. Erhitzt sich ein Gerät ohne 

Benutzung, kann dies ein Warnzei-
chen für einen inneren Schaden des 
Akkus sein. 

Alte oder defekte Akkus sollten nach 
Ihrem Gebrauch keinesfalls in einer 
Schublade verschwinden. Sie können 
kostenlos im Altstoffsammelzentrum 
entsorgt oder wieder zum Händler ge-
bracht werden.

Umweltprofi-Tipp: Akku bzw. Batteri-
en vor der Entsorgung aus dem Gerät 
nehmen. Da Batterien niemals voll-
ständig entladen werden, ist es wich-
tig, die Batteriepole vor dem Entsor-
gen mit einem Klebeband abzukleben.

Strauchschnitt muss vor der weiteren 
Verarbeitung gehäckselt werden. Erst 
dann kann er gemeinsam mit dem 
Biotonnenmaterial zu Kompostmieten 
aufgesetzt werden.

Alte Elektrogeräte bitte 
 ins ASZ bringen!

Strauchschnitt bitte nicht in die Biotonne geben!
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Gemeinderats-
sitzung mit 

Fragestunde
am Donnerstag, 

den 01. März 2018,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums.

Förderung f. Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen von Pfl icht-
schülern (Schulschikurse, Schul-
landwochen, Sport- oder Wien-
wochen u.dgl.) werden Zuschüsse 
gewährt.

Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt 
erhältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des 
§ 4 der Kanalgebührenordnung 
werden Personen, die durchgehend 
länger als 6 Monate nicht in der 
Gemeinde wohnen (z.B. Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener, Be-
rufstätige im Ausland) lediglich in 
den Monaten ihrer Anwesenheit am 
Wohnort in Schleißheim, mindes-
tens jedoch mit 3 Zwölftel der Jah-
resgebühr, bewertet.

Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungsge-
bühr durch eine Gutschrift am Ab-
gabenkonto berichtigt werden.

Infos auf Facebook
Wichtige News, aktuelle Veran-
staltungen sowie Fotos, Links und 
weitere interessante Artikel der Ge-
meinde Schleißheim fi ndet man auf 
Facebook unter schleissheim.info.

INFORMATIONEN

Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 

Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 

Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der Ge-
meinde. 

SMS-Info-Service 
der Gemeinde Schleißheim

Dieser Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Schleiß-
heim oder telefonisch am Gemeinde-
amt.

Notfall-DVD für Erste Hilfe 
bei Kindern

Es handelt sich um ein völlig neues Bildungsprodukt 
bzw. um eine interaktive Notfall-DVD für Zuhause, 
welche vom Präsidenten der österreichischen Notarzt-
börse Dr. Fritz Firlinger und dem Roten Kreuz entwi-
ckelt wurde.

Auf www.leben-retten.at können Sie sich nochmals ge-
nau über den Inhalt informieren!

Diese Notfall-DVD inkl. Booklet liegt beim Gemeindeamt auf und kann jeder-
zeit kostenlos ausgeborgt werden.

Bürgermappe

Zur Information unserer neuen Ge-
meindebürgerInnen haben wir eine 
Bürgermappe zusammengestellt, die 
Wissenswertes über die Gemeinde 
Schleißheim und ihre Infrastruktur 
sowie über Vereine und Institutionen 
beinhaltet.

Die Bürgermappe wird bei jeder Neu-
anmeldung ausgehändigt und kann 
von allen Schleißheimer BürgerInnen 
gerne beim Gemeindeamt angefordert 
oder abgeholt werden.
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Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeden zweiten Montag im Monat:
am 8. Jänner, 12. Februar und 12. März 2018

von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 3. Jänner 2018:
WP und StB Mag. Dietmar STERNBAUER, Wels,

 und StB Mag. Sieglinde MAYR, Wels 

Mittwoch, 7. Februar 2018: 
StB Mag. Gerhard DIPLINGER, Wels, und 

StB Mag. Kai HERBST, Wels

Mittwoch, 7. März 2018:
StB Mag. Martina MÄRZINGER, Wels, und

StB Mag. Adolf NEUDORFER, Wels

INFORMATIONEN

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST, Tel.: 07242/141
Visitendienst: Werktags 19.00 - 7.00 Uhr,

Samstag, Sonntag, Feiertag 7.00 - 7.00 Uhr
*************************************************************

Werktags 12.00 – 19.00 Uhr erreichen Sie in DRINGENDEN Fällen den 
diensthabenden Arzt unter 07242/141.

In weniger dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt mit den nachmittags 
geöffneten Ordinationen in unserem Sprengel auf:

Montag: 	 Gem.praxis Dr. Ardelt 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
		  Dr. Iglseder 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
		  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr ( Tel. 07243/51391)
		  Dr. Schrangl 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Dienstag: 	 Dr. Berger 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
		  Dr. Ecker 15.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
		  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr (Tel. 07243/51391)
Mittwoch: 	 Dr. Berghuber 16.30 - 18.30 Uhr  (Tel. 07243/52266)
		  Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
		  Dr. Iglseder 14.00 – 17.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
		  Dr. Geweßler 16.00 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/58300)
Donnerstag: 	 Gem.praxis Dr. Ardelt 16.30 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
		  Dr. Berghuber 16.30 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/52266)
		  Dr. Ecker 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
		  Dr. Schrangl 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Freitag: 	 Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)

Blutspendeaktion in 
Schleißheim
Leider folgen immer weniger 
SchleißheimerInnen der Einladung 
zur Blutspendeaktion. 
Daher hat nun die Blutspende-
zentrale in Linz beschlossen, 
dass künftig keine Blutspende-
aktionen in Schleißheim mehr 
durchgeführt werden. Ab sofort 
werden alle SchleißheimerInnen 
zur Blutspendeaktion in Weiß-
kirchen an der Traun eingeladen. 
Wir ersuchen Sie daher, ab sofort 
die Blutspendeaktionen in Weißkir-
chen oder den anderen umliegenden 
Gemeinden zu nutzen.

Herzlichen Dank!

Veranstaltungs-
kalender 2018 

Der Veranstaltungskalender für das 
kommende Jahr liegt im Blattinner-
en dieser GemeindeINFO.
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

Berichte oder 
Werbung in der 
GemeindeINFO

Wir berichten gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO und freuen 
uns über Ihre Zusendung, möglichst 
mit Text und Foto, am besten per E-
Mail an 

wimmer@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jederzeit 
möglich. Auskünfte erhalten Sie bei 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 05. März 2018
 

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Schleißheim, 
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
Redaktion: Gemeinde Schleißheim, 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11
E-Mail: wimmer@schleissheim.at
Druck: Fa. Brillinger Druck GesmbH, 
4641 Steinhaus, Kremsmüllerstr. 18
Fotos: Gemeinde Schleißheim, privat

• Das Förderansuchen ist im lau-
fenden Semester zu stellen.  
Eine Förderung eines bereits absol-
vierten/abgelaufenen Semesters ist 
nicht möglich.

• Der Hauptwohnsitz der Student-
Innen muss zum 31. Oktober des 
Jahres und für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets in 
Schleißheim aufrecht sein.

Reinigung der 
Biotonnen

Die Biotonne wird 
am 13. Juni und 

am 03. Oktober 2018 
gereinigt.

Studentinnen und Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Schleißheim belassen, wird eine Förderung in der Höhe von € 100,- je Semes-
ter für den Ankauf des Semestertickets am Studien-/Hochschulort (innerhalb 
Österreichs) unter folgenden Bedingungen gewährt:

• Die Förderdauer wird je Studiense-
mester gewährt und kann längstens 
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr 
bezogen werden.

• Dem Förderungsansuchen beizufü-
gen sind die Inskriptionsbestätigung 
und eine Kopie des Semestertickets.

• Für die Gewährung der Förderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Förderung für StudentInnenLaien-Defibrillator
Laien-Defibrillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pflegebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defibrillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi-
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defibrillator befindet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten für den 
Parteienverkehr im Gemeindeamt:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag    7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag                             14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Für dringende behördliche Erledigungen  (z.B. Reisepassanträge, etc.) 
können Sie telefonisch auch außerhalb unserer Öffnungszeiten einen 

Termin mit uns vereinbaren. Herzlichen Dank!

Gemeindeamt Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420

Kostenlose Werbung  
für Schleißheimer Nahversorger und 

Firmen in der GemeindeINFO

Alle Nahversorger und Firmen in 
Schleißheim erhalten die Möglich-
keit pro Jahr max. eine halbe Seite 
kostenlos für Werbezwecke in un-
serer GemeindeInfo zu verwenden. 
Es wird pro Ausgabe eine Seite für 
diese Anzeigen reserviert.
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INFORMATIONEN

Katharina Feuchtner sehr erfolgreich bei der XTERRA WM auf Hawaii!

Rund 800 Athleten aus 52 Nationen 
qualifizierten sich für die diesjährige 
XTERRA Weltmeisterschaft und stell-
ten sich der ultimativen Crosstriath-
lon-Herausforderung auf Maui. Neben 
der brütenden Hitze warteten extrem 
schwierige Strecken auf die Triath-
letInnen aus aller Welt.  Auch sechs 
ÖsterreicherInnen waren am Start, 
unter ihnen Katharina Feuchtner aus 
Schleißheim vom ALC-Wels.

Am Sonntagmorgen, den 29. Okto-
ber fiel der Startschuss am legendär-
en D.T.Fleming Beach in Kapalua 
im Nordwesten der Insel. Feuchtner 
erwischte einen guten Schwimmstart 
über die 1,5 km lange Schwimmstre-
cke. Die meterhohen Wellen waren 
dabei eine enorme Herausforderung 
und es kostete viel Überwindung, sich 
diesen ungewohnten Verhältnissen zu 
stellen. Doch auch die Strömungen 
waren nicht zu unterschätzen. 

Danach folgte ein schneller Wech-
sel auf das Mountainbike. Die 32 km 
lange Strecke verlief durchgängig auf 
schmalen, technisch schwierigen Sin-
gle-Trails in den Bergen West-Mauis. 

Neben ständigen Bergauf- und Berg-
abpassagen mit engen Kurven muss-
ten insgesamt 1100 Höhenmeter über-
wunden werden. 

„Der Wellengang und die Strömungen 
waren enorm, so etwas kennt man in 
Europa nicht. Meine Stärke am Bike 
konnte ich an diesem Tag leider nicht 
wie gewünscht ausspielen, da ich dau-
ernd auf Athleten, die vor mir starte-
ten, auffuhr und ihr Bike schoben oder 
schlichtweg langsamer durch den Par-
cours fuhren. Auf den schmalen Trails 
war es oft unmöglich zu überholen“, 
so Feuchtner. 

Der anschließende 10,5 km lange 
Crosslauf forderte große Willensstär-
ke. Die ersten fünf Kilometer ging es 
stetig bergauf und die Hitze erreichte 
ihren Höhepunkt. Nach dem Biken lag 
Katharina noch auf dem 5. Altersklas-
senrang, zwei Kontrahentinnen muss-
te sie jedoch im steilen Bergaufstück 
ziehen lassen. Insgesamt galt es 350 
Höhenmeter laufend zu überwinden 
und die letzten 400 m verliefen über 
den Sandstrand. Sie mobilisierte noch 
einmal alle Kräfte, kämpfte sich durch 

den tiefen Sandboden und sicherte 
sich mit 3 h 58 min sensationell den 7. 
Platz in ihrer Altersklasse. 
„Es war mit Abstand das härteste Ren-
nen, das ich bisher bestritten habe. Ich 
bin überglücklich, unter diesen schwe-
ren Bedingungen, die WM so gut ge-
meistert zu haben“, so Katharina im 
Ziel.

Vielen Dank an alle Sponsoren!

Wir gratulieren zu diesem tollen Er-
folg sehr herzlich!

Wir gratulieren sehr herzlich!

Zur Sponsion:
Anna Illenberger (links), Forstin-
ger Straße 3, hat ihr Studium an der 
Universität für Publizistik und Kom-
munikationswissenschaften in Wien 
erfolgreich abgeschlossen. 
Sie ist nun zur Führung des Titels Ba-
chelor of Arts (BA) berechtigt.

Zur Sponsion:
Eva-Maria Hobl (rechts), Dorfstraße 
1, hat am FH OÖ Campus Hagenberg 
im Studienzweig Medientechnik und 
-design erfolgreich studiert. 
Sie ist nun zur Führung des Titels Ba-
chelor of Science (BSc) berechtigt.

Wir gratulieren den beiden zu diesen 
tollen Leistungen sehr herzlich! 

Katharina Feuchtner
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GESUNDHEIT

Die Küche als Erlebnisraum 
Die Küche ist ein zentraler Ort im Fa-
milienleben. Neben der eigentlichen 
Speisenzubereitung wird gelacht, 
geplaudert oder es werden Pläne ge-
schmiedet. 
Für Kinder ist die Küche ein inter-
essanter Spielplatz, wo es viele neue 
Dinge zu entdecken gibt. Im Spiel 
werden aber auch Küchentechniken 
der Vorbilder nachgeahmt und sich 
damit zu eigen gemacht. 

Der Lernort Küche eröffnet den Kin-
dern die Möglichkeit, eine Vielzahl an 
Kompetenzen zu erwerben. Es wer-
den Fertigkeiten wie beispielsweise 
schneiden, reiben, zählen, schälen 
oder abmessen trainiert. Darüber hi-
naus bieten sich den Kindern in der 
Küche zahlreiche Sinneseindrücke 
wie Gerüche, Tasterfahrungen, inter-

essante Geräusche oder optische Ein-
drücke. Durch das selbstständige Han-
tieren in Kombination mit vielfältigen 
Sinneserfahrungen werden die Kinder 
beim Lernen von Alltagskompeten-
zen bestärkt und Fertigkeiten trainiert, 
welche später auch für das schulische 
Lernen gefragt sind. 
Das Ernährungsverhalten und auch 
Ernährungswissen wird dadurch nach-
haltig positiv beeinflusst. 
 
Hilfreiche Tipps  
zum Kochen mit Kids 
... Kinder nicht überfordern! – Wäh-
len Sie die Rezepte entsprechend dem 
Alter des Kindes und den bisherigen 
Vorerfahrungen in der Küche. 
... Neues ausprobieren! – Kinder leh-
nen unbekannte Lebensmittel beim 
ersten Kontakt meist ab. Gemeinsame 
Zubereitung steigert die Motivation zu 

probieren und zu verkosten. 
 ... Gute Vorbereitung ist wichtig – 
Starten Sie das gemeinsame Kochen 
mit der Vorbereitung der benötigten 
Küchengeräte sowie Lebensmittel. 
 ... Hygiene und Sicherheit sind wich-
tig – Arbeitsbekleidung, Händehygie-
ne und die richtige Handhabung von 
Lebensmitteln will vorgezeigt und 
geübt werden. Der Herd oder auch 
Messerspitzen stellen potenzielle Ge-
fahren dar und setzen einen sorgsa-
men Umgang voraus. 
 ... Selbst gekochtes Essen, welches 
auch noch von Geschwistern oder 
Eltern gelobt wird, stärkt das Selbst-
bewusstsein des Kindes. Nützen Sie 
diese Möglichkeit für alltägliche Er-
folgserlebnisse.

Quelle: Land Oberösterreich

Bericht der Gesunden Gemeinde

Informationsveranstaltung P-P-T-
Therapy „Ich bin schmerzfrei“
Am Dienstag, 26. September 2017 
fand um 19.00 Uhr im Gemeindeamt 
Schleißheim die Power-Point-Therapy 
by Gerhard Egger statt. 

30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
fanden sich ein, um mehr über die 
neue, vollkommen natürliche Metho-
de, welche ihre Wurzeln in der chine-
sischen Energielehre hat, zu erfahren. 
Über verschiedene Therapiemethoden 
in div. Bereichen wie Rücken- und 
Schulterschmerzen, Bandscheiben- 

Informationsabend zum Thema 
„Erbrecht neu“ mit Mag. Jürgen 
Prummer, LL.B.
Am Dienstag, den 07. November 2017 
fand um 19.00 Uhr im Gemeindeamt 
Schleißheim ein Vortrag zum Thema 
Erbrecht „neu“ statt. 

30 Interessierte nahmen die Einladung 
an und infomierten sich zum Thema.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Vortragenden Mag. Jürgen Prummer, 
LL.B. für die Abhaltung des informa-
tiven und hochinteressanten Vortrages. 

Adventmarkt
Auch heuer war es wieder soweit. Die 
hausgemachten Biokekse der Gesun-
den Gemeinde konnten auch dieses 
Jahr (02. und 03. Dezember 2017) 
am Adventmarkt wieder käuflich er-
worben werden. Großer Dank gilt den 
fleißigen Kekserlbäckerinnen für die 
Kreation wunderschöner und köstli-
cher Keksvariationen. 

und Gelenkproblemen, Organleiden 
und vieles mehr wurde gesprochen 
und viel Interessantes erläutert. Ein 
informativer Abend mit Nachhaltig-
keit. 

Informationsabend P-P-T-Therapy „Ich bin schmerzfrei!“ Herzlichen Dank an die fleißigen Kekserlbäckerinnen!
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GESUNDHEIT

Bericht der Gesunden Gemeinde

ES GRÜNT SO GRÜN …
PFLANZEN- UND GARTEN-
FLOHMARKT  am 5. Mai 2018

Am 05. Mai 2018 findet wieder 
der Pflanzen- und Gartenflohmarkt 
statt. Wir würden uns sehr freuen, 
Sie als AusstellerIn begrüßen zu 
dürfen. 

Interessierte, die sich gerne am 
Pflanzen- und Gartenflohmarkt 
beteiligen möchten, melden sich 
bitte bis spätestens 18. April 2018 
bei Frau Walpurga Kogler, Tel. 
0699/10971705, Gaby Filzmoser, 
Tel. 0664/2564828 oder bei der 
Gemeinde Schleißheim unter der 
Tel. Nr. 07242/42420. 

Es wird keine Standgebühr einge-
hoben!

Jede Krankheit beginnt 
mit einer Übersäuerung!

Vortrag zum Thema
Übersäuerung

Referent: Helmut Ebner

Termin: Dienstag, 9. Jänner 2018
 um 19.00 Uhr  

im Gemeindeamt Schleißheim

Freiwillige Spende!

Auf DEIN Kommen  
freut sich das Team der  

Gesunden Gemeinde Schleißheim 
und Helmut Ebner, Dipl. Ernähr-

ungs- und Diättherapeut!

 

Strömen (Jin Shin Jyutsu) -
eine wertvolle Hilfe zur SELBSTHILFE!

„Der beste Platz, 
eine helfende Hand zu finden, 

ist am Ende deines eigenen Armes.“
(Mary Burmeister)

Sich mit STRÖMEN besser kennen 
lernen und damit sich selbst besser 

helfen lernen!

Jin Shin Jyutsu® (Dschin Schin 
Dschiutsu), das bei uns „Strömen“ 
genannt wird, ist ein angeborenes 
Wissen, das jeder von uns in sich 
trägt und intuitiv bereits permanent 
bei sich anwendet (z.B. Daumen oder 
Stirn oder Wange halten etc.).

Es ist eine uralte Lebenskunst, die 
durch Halten der Finger und be-
stimmter Energieschlösser am Kör-
per unsere Energieströme in Fluss 
bringt, unsere Gedanken und Emoti-
onen harmonisiert und somit unsere 
Selbstheilungskräfte bei jeglichen 
Beschwerden aktiviert. Strömen för-
dert und stärkt unsere Gesundheit 
und bringt wieder Freude ins Leben!
Nutzen Sie diese einfache kraftvolle 
Methode, sich selbst täglich Gutes zu 
tun! Lernen Sie die Zusammenhänge 
kennen, die zu bestimmten Verhal-
tensmustern oder Beschwerden füh-
ren und erfahren Sie, wie diese posi-
tiv beeinflusst werden können! 
Jin Shin Jyutsu kann und will natür-
lich keinen Arzt ersetzen!

am Dienstag, 27. Februar 2018,
um 19:00 Uhr im Gemeindeamt 

Vortragende:  Dr. Erika Rokita

Kosten: € 10,-- 

Anmeldung: beim Gemeindeamt 
(07242 42420) oder bei Burgi 

Kogler (0699 10971705).

Nachfolge für Arbeitskreisleitung 
der Gesunden Gemeinde gesucht!
Da ich in Pension gehe, werde ich 
mit Ende 2018 auch meine Funktion 
als Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde zurücklegen. 

Es würde mich sehr freuen wenn sich 
wieder eine engagierte oder ein en-
gagierter Ehrenamtlicher findet, um 
diese Aufgabe zu übernehmen. 

Wenn auch dir das Thema Gesund-
heit ein sehr wichtiges Anliegen ist 
und du ein wenig Zeit für diese Auf-
gaben zum Wohle unserer Schleiß-
heimerInnen investieren kannst, 
dann freuen wir uns über deine 
Rückmeldung. 

Es wäre natürlich vorteilhaft, wenn 
du sofort mitarbeiten kannst und 
wir dir alles in kleinen Schritten 
übergeben könnten.

Wenn du Interesse hast, ein Super 
Team zu übernehmen, dann mel-
de dich bitte beim Gemeindeamt 
Schleißheim (07242 42420) oder 
bei Burgi Kogler (0699 10971705). 
Ich freue mich auf deinen Anruf!

Burgi Kogler

Vorsicht 
Säure!

Dringend  

Nachfolger gesucht!
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INFORMATIONEN

Wer im Gemeindegebiet von Schleiß-
heim einen Hund (Hunde) mit sich 
führt, hat dafür Sorge zu tragen, dass 
Anlagen und Einrichtungen, insbeson-
dere Straßen, Wege, Plätze, Gehsteige, 
Park- und Grünanlagen, öffentliche 
Kinderspielplätze und dergleichen 
durch Hunde nicht verunreinigt wer-
den. 

Die Besitzer oder Verwahrer von Hun-
den sind verpflichtet, die durch ihre 
Hunde verursachten Verunreinigun-
gen (Hundekot) sofort zu entfernen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
liegt dann vor, wenn der Hundekot 

Winterdienst der Gemeinde

Unsere Bauhofmitarbeiter sind stets 
bemüht, so rasch wie möglich für freie 
und gestreute Straßen zu sorgen. 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ersuchen wir 
folgendes zu beachten:

Sträucher und Äste, die aus Vorgärten 
auf öffentliche Straßen und Gehwege 
überhängen, zurückschneiden!

Straßen von privaten Ablagerungen 
freihalten und Fahrzeuge nicht auf der 
Straße, sondern in den Garagen und 
auf privaten Parkflächen abstellen! 

Falls durch widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge Verkehrsflächen nicht ge-
räumt oder gestreut werden können, 
haftet der jeweilige Fahrzeughalter für 
dadurch allenfalls entstehende Schä-
den. 

Schneestangen sind wichtige Anhalts-
punkte für die Lenker der Räumfahr-
zeuge – bitte stehen lassen! 

Es ist unmöglich, alle Straßen und 
Wege sofort und gleichzeitig zu räu-
men bzw. zu streuen. Wir bitten um 
Verständnis. 
Der Winterdienst auf den Landesstra-
ßen wird von der Landesstraßenver-
waltung bestmöglich durchgeführt.

Anrainer-, Räum- und Streupflicht
Die Anrainerpflichten sind im § 93 der 
Straßenverkehrsordnung wie folgt ge-
regelt: 

„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Metern 
vorhandenen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 
Uhr bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigung gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 
In einer Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung für 1 Meter brei-
ten Streifen entlang der Häuserfron-
ten. 

Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildung von 
den Dächern der an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt werden.“ 

Die fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht 
von ihren Anrainerpflichten. 

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig 
geräumt werden. 

Die Gemeinde kann diese Unterstüt-
zung nur dann vornehmen, wenn or-
ganisatorisch ein entsprechender Per-
sonal- und Maschineneinsatz möglich 
ist. 

Die Gemeinde führt diese Unterstüt-
zung insbesondere ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht und unter Aus-
schluss jeglicher Haftung durch.

Es wird noch darauf hingewiesen, dass 
die Haltung eines Hundes, der älter als 
12 Wochen ist, beim Gemeindeamt 
anzuzeigen ist. 

Außerdem ist der Nachweis über den 
Besuch eines Hundehalter-Sachkun-
dekurses sowie die Versicherungspo-
lizze für eine bestehende Haftpflicht-
versicherung vorzulegen. 

Weitere aktuelle Informationen finden 
Sie auf www.land-oberoesterreich.
gv.at.

Hundehalter – bitte beachten!
z.B. in einem Plastiksackerl gesam-
melt und im Anschluss daran in einer 
Mülltonne entsorgt wird.

SACHKUNDENACHWEIS

11.01.2017   19.00Uhr 

TRAUNKREIS VET Clinic
Großendorf 3

4551 Ried im Traunkreis

Vortragende:
Dr.Claudia Glück-Ragnarsson

Andreas Leitner

Anmeldung und Information unter 
0699/11515804

bzw.        hundetrainingleitner
oder

hundetraining.leitner@gmx.at

Teilnahme ohne Hund !!

HUNDETRAINING
LEITNER

SACHKUNDENACHWEIS

11.01.2017   19.00Uhr 

TRAUNKREIS VET Clinic
Großendorf 3

4551 Ried im Traunkreis

Vortragende:
Dr.Claudia Glück-Ragnarsson

Andreas Leitner

Anmeldung und Information unter 
0699/11515804

bzw.        hundetrainingleitner
oder

hundetraining.leitner@gmx.at

Teilnahme ohne Hund !!

HUNDETRAINING
LEITNER

SACHKUNDENACHWEIS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.01.2018   19.00Uhr 
Kosten 25 Euro 

Begleitpersonen ab 16 J. 12,50 Euro  

Ort: HUNDETRAINING LEITNER 
Fliedergasse 15 

Ried im Traunkreis 

Vortragende: 
Dr.Claudia Glück-Ragnarsson 

Hundetrainer Andreas Leitner 

Anmeldung und Information unter  
0699/11515804 

bzw.        hundetrainingleitner 
oder 

hundetraining.leitner@gmx.at 
 

Teilnahme ohne Hund !! 
 
 

HUNDETRAINING 
LEITNER 
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Auguste Stallinger geht Ende des Jahres in 
den wohl verdienten Ruhestand.

Öffnungszeiten:
Montag      13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag       8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Barbara Trilsam ist ab 01.01.2018 Leiterin der 
Sozialberatungsstelle in Thalheim.

Ascheter Straße 38
4600 Thalheim

Tel: 07242/207829 oder 0664/1981105
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Neue Ansprechpartnerin in der 
Sozialberatungsstelle Thalheim
Frau Auguste Stallinger geht mit Ende 
des Jahres in den wohlverdienten Ru-
hestand. Frau Barbara Trilsam über-
nimmt ab 1.01.2018 die Beratungs-
stelle.

Sozialberatungsstelle Thalheim  
im Jahr 2017
Über 350 Menschen aus Thalheim und 
den umliegenden Gemeinden suchten 
heuer bis Ende November den Kon-
takt mit der Sozialberatungsstelle. Wir 
bieten als erste Anlaufstelle Unterstüt-
zung in den verschiedensten Lebens-
situationen und stehen allen als An-
sprechpartner zur Verfügung 

.Es ist unser oberstes Ziel, gemeinsam 
mit unseren Klientinnen/Klienten eine 
optimale Lösung für ihre Anliegen zu 
finden. Zum Jahresende möchten wir 

uns bei allen Menschen bedanken, die 
uns ihr Vertrauen geschenkt und unse-
re Beratungsstelle aufgesucht haben 
.Ein „Danke schön“ auch an jene, die 
uns an Rat suchende Menschen wei-
terempfohlen haben.

Die Mitarbeiterinnen der Sozialbera-
tungsstelle wünschen alles Gute für 
das Jahr 2018.

Nach einer Geburt, wenn ein Elternteil 
erkrankt ist, eine Veränderung des fa-
miliären Zusammenlebens bevorsteht 
oder aus persönlichen Gründen ein-
fach alles zu viel wird, dann kann das 
Familienleben im Alltag überfordern.

In solchen Situationen springen die 
Familienhelferinnen der Caritas ein 
und helfen bis wieder alles ruhiger ab-
läuft und die Kräfte zurückkehren. 

Qualifizierte Mitarbeiterinnen kom-
men ins Haus und unterstützen bei der 
Kinderbetreuung, bei der Säuglings- 
und Kleinkinderpflege und bei der 
Haushaltsführung. 

Sie kommen zum Einsatz, wenn Hilfe 
nötig ist, um den Familienalltag auf-
recht zu erhalten, unter anderem auch 
wenn ein Krankenhausaufenthalt oder 
ein wichtiger Arztbesuch nötig ist oder 
wenn ein Kind erkrankt ist und die be-
rufstätigen Eltern keinen Pflegeurlaub 
in Anspruch nehmen können.

„Mir macht es einfach Freude, Eltern 
in einer schwierigen Lebenslage eine 
Zeit lang zu begleiten und ihnen zu 
helfen, diese Situation gut zu meis-
tern!“, sagt die langjährige Caritas-
Mitarbeiterin Brigitte Grossmann. 

Die Caritas bietet die Familienhilfe 
im Auftrag der Sozialhilfeverbände 
an. Der Kostenbeitrag für die Fa-
milie ist sozial gestaffelt. 

Die restlichen Kosten werden aus 
öffentlichen Mitteln von den Sozial-
hilfeverbänden mit Unterstützung 
des Sozialressorts des Landes OÖ 
übernommen. 

Den Tarifkalkulator und nähere 
Infos finden Sie auf www.mobile-
dienste.or.at. Die Caritas-Famili-
enhilfe für die Bezirke Kirchdorf, 
Steyr, Steyr Land, Wels und Wels 
Land sind unter 07582 / 64570 oder 
mobile.familiendienste_ost@cari-
tas-linz.at  erreichbar.

Caritas hilft Familien in stürmischen Zeiten.
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Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land informiert:

Die Hitze- und Trockenperioden des 
vergangenen Sommers sowie die 
Stürme vom August und Oktober ha-
ben deutliche Spuren in den Wäldern 
hinterlassen. 

In vielen Waldungen hat sich der Bor-
kenkäfer stark vermehrt. Derzeit sind 
viele befallene Bäume noch nicht auf-
gearbeitet und abtransportiert. 

Um ein Ausfl iegen der Borkenkäfer 
und die weitere Ausbreitung im kom-
menden Frühjahr zu verhindern, ist 
die saubere Aufarbeitung der Borken-
käferfl ächen dringend notwendig. 

Auch das Sturmholz, insbesondere 
auch die Einzelwürfe und Einzelbrü-
che müssen bis zum Frühjahr entfernt 
werden, um nicht bruttaugliches Ma-

terial verstreut in den 
Wäldern liegen zu 
haben. 
Zur Eindämmung der 
Massenvermehrung 
wird im Bereich be-
stehender Käfernes-
ter die Vorlage von 
Fangbäumen emp-
fohlen. Dazu sollen 
gesunde, vitale Bäu-
me mit Brusthöhen-
durchmessern über 
20 cm verwendet 
und etwa Anfang bis 
Mitte März vorgelegt 
werden. 

Sturm- und Käferschadholz aufarbeiten! 

Bitte nehmen Sie vor einer Fangbaum-
vorlage Kontakt mit dem Bezirksförs-
ter Ing. Alexander Gaisbauer, 0664 / 
391 99 64, auf. 

Der Forstdienst steht auch gerne für 
Beratungen zu Mischwaldaufforstun-
gen und Bestandspfl egemaßnahmen 
und deren Förderung zur Verfügung. 
Förderungsanträge sind vor dem Be-
ginn der Maßnahmen zu stellen.

Foto: Raxendorfer

BABY HOMESTORY

PORTRAIT | BABYBAUCH

HOCHZEIT | FAMILIE | TAUFE
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KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Gefährliche Religion? 
Europas (neue) religiöse Intoleranz 

Hintergründe – Analysen – Perspektiven
Schleißheim

Kreuz, Kippa, Kopftuch – immer 
mehr Österreicherinnen und Öster-
reichern befällt bei mindestens ei-
nem dieser Symbole ein leichtes Un-
behagen bis hin zum Schaudern. 

Die zunehmende religiöse Intoleranz 
trifft vor allem Muslime, aber auch 
Jüdinnen und Juden, Christinnen und 
Christen sofern sie ihre religiöse Zu-
gehörigkeit sichtbar machen. 

Politische Akteure nutzen und schü-
ren die Angst vor „dem (religiös) 
Anderen“ noch weiter, um damit ihre 
eigenen Pläne durchzusetzen. Angst 
ist ein urtümliches Gefühl, aber auch 
ein hochgradig gefährliches. Schnell 
mündet sie in Hass und Verfolgung 
des „Anderen“. 

Der Vortrag analysiert die Hintergrün-
de der „Angst vor Religion“, insbe-
sondere vor „dem Islam“, zeigt die 
hoch problematischen gesellschaftli-
chen und politischen Konsequenzen 
auf und entwickelt Perspektiven, wie 
ein angstfreies Zusammenleben in 
Pluralität aussehen könnte.

Univ. Ass. Dr.in  
Michaela Neulinger 

Freitag, 16. März 2018
 um 19:30 Uhr 

Pfarrhof Schleißheim

Eintritt: € 5,-- Univ. Ass. Dr.in Michaela Neulinger 

Schleißheim

Die besten Geschichten 
schreibt das Leben!

Schreibwerkstatt

Mag.a Claudia 
Riedler-Bittermann 

Journalistin 
(OÖ Nachrichten), 

Seminarleiterin für bio-
grafisches Schreiben

www.ribisel.eu

Samstag, 
03. Februar 2018

14:00 bis 17:00 Uhr

Pfarrhof Schleißheim

Kosten: € 25,--

Es gibt viele Möglichkeiten, um in 
einen inspirierenden Schreibfluss zu 
kommen. Erinnerungen an das eige-
ne Leben sind dafür wie geschaffen! 
Ob Glücksmomente, HeldInnenta-
ten, Großartiges oder Kleinkarier-
tes, Abenteuer und Alltag ― die 
besten Geschichten schreibt das Le-
ben selbst. 

Mit verschiedenen Methoden des 
kreativen Schreibens wecke ich 
Ihre Schreiblust. Dabei lernen Sie 
nicht nur sich selbst besser kennen, 
es können auch Texte und Gedichte 
entstehen, die Sie weiterverwenden 
können: als persönliche Geschenke, 
für Familienfeiern, für Ihre Auto-
biografie ... Mag.a Claudia Riedler-Bittermann 
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Schleißheimer Seniorentag 

Rund 60 Seniorinnen und Senioren konnte Vizebür-
germeister Johann Knoll im Namen der gesamten 
Gemeindevertretung zum Schleißheimer Seniorentag 
begrüßen. 

Für einen unterhaltsamen und musikalischen Vor-
mittag im Gasthaus Huber sorgten die „White Hair 
Stars“, zum anschließenden Mittagessen hatte die 
Gemeinde eingeladen. 
Es ist schön, dass so viele unserer älteren Mitbürger 
die Einladung angenommen haben und in gemütli-
cher Atmosphäre einige gemeinsame Stunden mitein-
ander verbrachten. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren verbrachten einen gemütlichen Vormittag.

INFORMATIONEN

 

FÜR UNSER TRINKWASSER UNTERWEGS

INFORMATION ÜBER DIE 
PRIVATE TRINKWASSERVERSORGUNG

Wussten Sie,
- dass es in Oberösterreich mehr als 
90.000 private Quellen und Hausbrun-
nen gibt?

- dass mehr als 75 % dieser Wasser-
versorgungsanlagen technische Män-
gel aufweisen?

- dass daher etwa jede dritte private 
Wasserversorgung bakteriologische 
Probleme hat? 

- dass etwa 10 % der privaten Wasser-
versorgungsanlagen Nitratprobleme 
aufweisen?

- dass man durch Kenntnis der Was-
serhärte auch Geld sparen kann (z.B. 
Waschmitteldosierung)?

- dass man im Abstand von zumindest 
drei Jahren regelmäßig sein Trinkwas-
ser untersuchen lassen sollte?

Wenn Sie
- also eine private Quelle oder einen 
Hausbrunnen besitzen, 

- schon mehrere Jahre keine Untersu-
chung mehr durchgeführt haben, 

- sich nicht sicher sind, ob Ihre Was-
serversorgungsanlage noch dem Stand 
der Technik entspricht, 

- diese preiswerte Art ihr Trinkwasser 
zu untersuchen nützen möchten, 

dann
bringen Sie die folgende Anmeldung 
bis spätestens Ende Juni 2018 zum 
Gemeindeamt. Sie werden rechtzeitig 
vor dem Untersuchungstermin ver-
ständigt. 

Kosten je Untersuchung:
Probenahme, Beratung, chemische, 
physikalische und bakteriologische 
Analyse: € 60,-- pro Probenahme

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung
Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an:

Name: ..................................................................................................................... 

Adresse: ..................................................................................................................

Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen: ......................................... 

Zusätzliche Untersuchung vor und nach einer Aufbereitungsanlage: ja/nein 

- dass Wasser aus chemischen Aufbe-
reitungen häufiger untersucht werden 
muss?
- dass das Amt der Oö. Landesre-
gierung daher die Aktion "Für unser 
Trinkwasser unterwegs" ins Leben ge-
rufen hat?
- dass dafür ein moderner Laborbus 
eingerichtet wurde? 

- dass Probenahmen, chemische, phy-
sikalische und bakteriologische Ana-
lysen, sowie unabhängige Beratungen 
durchgeführt werden?
- dass diese Aktion auch in Ihrer Ge-
meinde veranstaltet wird?
- dass gemäß Bauordnung §23 bei 
jedem Neubau und anschließend alle 
fünf Jahre eine Wasseruntersuchung 
(physikalisch, chemisch, und bakte-
riologisch) bei der Baubehörde vorzu-
legen ist?
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20 Jahre Schleißheimer Adventmarkt

Bereits zum 21. Mal wurde am 1. Ad-
ventwochenende der Schleißheimer 
Adventmarkt in stimmungsvoller At-
mosphäre abgehalten.
Landesrat Max Hiegelsberger eröff-
nete am Samstag im weihnachtlichen 
Ambiente des Pfarrinnenhofes die-
sen Adventmarkt. Der Schulchor der 
Volksschule unter der Leitung von Dir. 
Heliana Gruber umrahmte diese Feier 
mit einigen fröhlichen, stimmungsvol-
len Liedern.
Anlässlich unseres Jubiläums „20 Jah-
re Schleißheimer Adventmarkt“ wurde 
eine gelungene Fotoausstellung von 
den vergangenen 20 Jahren präsentiert.

Der Adventmarkt ist 
ein Ort der Begegnung 
Zahlreiche Besucher aus nah und fern 
trafen sich auch dieses Jahr wieder zu 
einem Plauscherl bei wärmenden Ge-
tränken und verschiedenen köstlichen 
Schmankerln, die von den örtlichen LR Max Hiegelsberger und der Schulchor eröffneten diesen Adventmarkt.

Vereinen und Organisationen angebo-
ten wurden. 
Das Herz des Adventmarktes sind 
die vielen handwerklich hergestellten 
Waren, die vor allem im Pfarrinnenhof 
von Kleinunternehmern und fl eißigen 
Hobbykünstlern angeboten wurden.
Für Aufsehen und Aufregung sorgten 
wieder die Schleißheimer Perchten 
und ihre Kinderperchtengruppe „Zot-

01=001
02=01003=011

04=100

LEGO® Studio: 
Geöffnet am ersten Samstagnachmittag des Monats!
Öffnungszeit: 13:00 bis 16:00 Uhr 

ersten Samstagnachmittag des Monats!
13:00 bis 16:00 Uhr 

Das einzigartige

mitmach-museum
für NaturwisseNschaft & techNik

 über 120 Mitmachstationen auf 3.000 m²
 NEU: Kindergeburtstag im LEGO® Studio
 Veranstaltungen
 Special Interest Vorträge

ersten Samstagnachmittag des Monats!

aktuelle informationen unter 

www.welios.at

Neue Busfahrpläne 
erhalten Sie beim 

Gemeindeamt!

dawaschln“ mit ihren Darbietungen. 
Die Bläsergruppe brachte mit ihren 
Advent- und Weihnachtsliedern be-
stimmt jeden Gast in vorweihnachtli-
che Stimmung. 

Nur durch das vorbildhafte Zusam-
menwirken aller Vereine ist dieser Ad-
ventmarkt in diesem großen Rahmen 
möglich.  
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Bericht von der

VEREINE

Die familienfreundliche Gemeinde führte auch 2017 in 
der neu umgebauten Schulküche wieder einen Männer-
kochkurs durch. An fünf Abenden wurden wieder mit 
neun Hobbyköchen verschiedene Menüs ausprobiert. 
Der nächste Kochkurs, gerne auch für Neueinsteiger, ist 
wieder für Herbst 2018 eingeplant. 
Im Sommer 2018 wird die Kunst am Holzkohlegrill und 
Gasgrill ausprobiert. 

Bei Interesse an einer Teilnahme am nächsten Männer-
kochkurs in den Herbsttagen 2018 in der Schulküche 
stehe ich gerne als Projektleiter der familienfreundlichen 
Gemeinde zur Verfügung. 

Eschlböck Klaus 
klaus.eschlboeck@vida.at

 

 
 

„gsunga und gspüt“   
 

Singen und Musizieren 
in ungezwungener Atmosphäre 

 
am Freitag, 09. Februar 2018,  

um 19.00 Uhr, im Gasthaus Huber  
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

„gsunga und gspüt“   
 

Singen und Musizieren 
in ungezwungener Atmosphäre 

 
am Freitag, 09. Februar 2018,  

um 19.00 Uhr, im Gasthaus Huber  
 

 

Männerkochkurs

Nikolausschauturnen

Nach langjähriger Pause wurde am 07. Dezember 2017 
wieder ein Nikolausschauturnen veranstaltet.
Die VorturnerInnen übten in den vergangenen Wochen 
fleißig mit den Kindern. Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen.

In der bis auf den letzten Platz gefüllten Mehrzweckhalle 
präsentierten die Kinder stolz ihre sportlichen Fähigkei-
ten. Auch der Nikolaus sah dem lustigen Treiben mit Be-
geisterung zu und beschenkte zum Abschluss die tüchti-
gen Kinder und die engagierten VorturnerInnen.
 

Herzlichen Dank an die Kinder für die tollen Darbietun-
gen, an die VorturnerInnen für die professionelle Unter-
stützung und für Ihr zahlreiches Kommen!
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Apotheken im Bereitschaftsdienst
1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16

2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88

3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./ Schulstr. 
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)

4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15 
Tel. 55 9 55 (Noitzmühle)

5  Hubertus-Apotheke
Ferd.- Wiesinger- Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)

6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)

8  Steinbock-Apotheke
Hans- Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)

9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11

N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22

W  Apotheke im Welas-Park
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06

F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str.223, Tel.20 69 71

G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00

T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007

M1  Apotheke Zur Welser Heide 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75

M2  Markt-Apotheke Marchtrenk 
Marchtrenk, Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

Ärztliche  
Bereitschaftsdienste 

07242 / 141

Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Tel.Nr. 07242 / 141 abgefragt werden. 

Zahnarzt-Notdienste

www.zahnaerztekammer.at

oder 07242 / 46400

Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
www.zahnaerztekammer.at abrufbar. 

Personen, die über keinen Internetzu-
gang verfügen, erhalten telefonisch 
Auskunft über den jeweils dienstha-
benden Arzt bei der Bezirksrettungs-
stelle Wels, Ärzte-Notdienst, unter    
der Telefon Nr. 07242 / 46400.

Apotheken-Bereitschaft 

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mo 1 T (N) Do 1 8 (G) Do 1 1 So 1 N (T) Di 1 T (N) Fr 1 8 (G)
Di 2 G (8) Fr 2 S (7) Fr 2 T (N) Mo 2 8 (G) Mi 2 G (8) Sa 2 S (7)
Mi 3 7 (S) Sa 3 5/B Sa 3 G (8) Di 3 S (7) Do 3 7 (S) So 3 5/B
Do 4 5 So 4 M1/L (6) So 4 7 (S) Mi 4 5/B Fr 4 5 Mo 4 M1/L (6)
Fr 5 6 (M1) Mo 5 W (3) Mo 5 5 Do 5 M1/L (6) Sa 5 6 (M1) Di 5 W (3)
Sa 6 3 (W) Di 6 4 (M2) Di 6 6 (M1) Fr 6 W (3) So 6 3 (W) Mi 6 4 (M2)
So 7 M2/V (4) Mi 7 2 (F) Mi 7 3 (W) Sa 7 4 (M2) Mo 7 M2/V (4) Do 7 2 (F)
Mo 8 F (2) Do 8 9 Do 8 M2/V (4) So 8 2 (F) Di 8 F (2) Fr 8 9
Di 9 9 Fr 9 1 Fr 9 F (2) Mo 9 9 Mi 9 9 Sa 9 1
Mi 10 1 Sa 10 T (N) Sa 10 9 Di 10 1 Do 10 1 So 10 T (N)
Do 11 N (T) So 11 G (8) So 11 1 Mi 11 T (N) Fr 11 N (T) Mo 11 G (8)
Fr 12 8 (G) Mo 12 7 (S) Mo 12 N (T) Do 12 G (8) Sa 12 8 (G) Di 12 7 (S)
Sa 13 S (7) Di 13 5 Di 13 8 (G) Fr 13 7 (S) So 13 S (7) Mi 13 5
So 14 5/B Mi 14 6 (M1) Mi 14 S (7) Sa 14 5 Mo 14 5/B Do 14 6 (M1)
Mo 15 M1/L (6) Do 15 3 (W) Do 15 5/B So 15 6 (M1) Di 15 M1/L (6) Fr 15 3 (W)
Di 16 W (3) Fr 16 M2/V (4) Fr 16 M1/L (6) Mo 16 3 (W) Mi 16 W (3) Sa 16 M2/V (4)
Mi 17 4 (M2) Sa 17 F (2) Sa 17 W (3) Di 17 M2/V (4) Do 17 4 (M2) So 17 F (2)
Do 18 2 (F) So 18 9 So 18 4 (M2) Mi 18 F (2) Fr 18 2 (F) Mo 18 9
Fr 19 9 Mo 19 1 Mo 19 2 (F) Do 19 9 Sa 19 9 Di 19 1
Sa 20 1 Di 20 N (T) Di 20 9 Fr 20 1 So 20 1 Mi 20 N (T)
So 21 T (N) Mi 21 8 (G) Mi 21 1 Sa 21 N (T) Mo 21 T (N) Do 21 8 (G)
Mo 22 G (8) Do 22 S (7) Do 22 T (N) So 22 8 (G) Di 22 G (8) Fr 22 S (7)
Di 23 7 (S) Fr 23 5/B Fr 23 G (8) Mo 23 S (7) Mi 23 7 (S) Sa 23 5/B
Mi 24 5 Sa 24 M1/L (6) Sa 24 7 (S) Di 24 5/B Do 24 5 So 24 M1/L (6)
Do 25 6 (M1) So 25 W (3) So 25 5 Mi 25 M1/L (6) Fr 25 6 (M1) Mo 25 W (3)
Fr 26 3 (W) Mo 26 4 (M2) Mo 26 6 (M1) Do 26 W (3) Sa 26 3 (W) Di 26 4 (M2)
Sa 27 M2/V (4) Di 27 2 (F) Di 27 3 (W) Fr 27 4 (M2) So 27 M2/V (4) Mi 27 2 (F)
So 28 F (2) Mi 28 9 Mi 28 M2/V (4) Sa 28 2 (F) Mo 28 F (2) Do 28 9
Mo 29 9 Do 29 F (2) So 29 9 Di 29 9 Fr 29 1
Di 30 1 Fr 30 9 Mo 30 1 Mi 30 1 Sa 30 T (N)
Mi 31 N (T) Sa 31 1 Do 31 N (T)

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
So 1 G (8) Mi 1 S (7) Sa 1 5 Mo 1 5/B Do 1 6 (M1) Sa 1 M1/L (6)
Mo 2 7 (S) Do 2 5/B So 2 6 (M1) Di 2 M1/L (6) Fr 2 3 (W) So 2 W (3)
Di 3 5 Fr 3 M1/L (6) Mo 3 3 (W) Mi 3 W (3) Sa 3 M2/V (4) Mo 3 4 (M2)
Mi 4 6 (M1) Sa 4 W (3) Di 4 M2/V (4) Do 4 4 (M2) So 4 F (2) Di 4 2 (F)
Do 5 3 (W) So 5 4 (M2) Mi 5 F (2) Fr 5 2 (F) Mo 5 9 Mi 5 9
Fr 6 M2/V (4) Mo 6 2 (F) Do 6 9 Sa 6 9 Di 6 1 Do 6 1
Sa 7 F (2) Di 7 9 Fr 7 1 So 7 1 Mi 7 N (T) Fr 7 T (N)
So 8 9 Mi 8 1 Sa 8 N (T) Mo 8 T (N) Do 8 8 (G) Sa 8 G (8)
Mo 9 1 Do 9 T (N) So 9 8 (G) Di 9 G (8) Fr 9 S (7) So 9 7 (S)
Di 10 N (T) Fr 10 G (8) Mo 10 S (7) Mi 10 7 (S) Sa 10 5/B Mo 10 5
Mi 11 8 (G) Sa 11 7 (S) Di 11 5/B Do 11 5 So 11 M1/L (6) Di 11 6 (M1)
Do 12 S (7) So 12 5 Mi 12 M1/L (6) Fr 12 6 (M1) Mo 12 W (3) Mi 12 3 (W)
Fr 13 5/B Mo 13 6 (M1) Do 13 W (3) Sa 13 3 (W) Di 13 4 (M2) Do 13 M2/V (4)
Sa 14 M1/L (6) Di 14 3 (W) Fr 14 4 (M2) So 14 M2/V (4) Mi 14 2 (F) Fr 14 F (2)
So 15 W (3) Mi 15 M2/V (4) Sa 15 2 (F) Mo 15 F (2) Do 15 9 Sa 15 9
Mo 16 4 (M2) Do 16 F (2) So 16 9 Di 16 9 Fr 16 1 So 16 1
Di 17 2 (F) Fr 17 9 Mo 17 1 Mi 17 1 Sa 17 T (N) Mo 17 N (T)
Mi 18 9 Sa 18 1 Di 18 T (N) Do 18 N (T) So 18 G (8) Di 18 8 (G)
Do 19 1 So 19 N (T) Mi 19 G (8) Fr 19 8 (G) Mo 19 7 (S) Mi 19 S (7)
Fr 20 T (N) Mo 20 8 (G) Do 20 7 (S) Sa 20 S (7) Di 20 5 Do 20 5/B
Sa 21 G (8) Di 21 S (7) Fr 21 5 So 21 5/B Mi 21 6 (M1) Fr 21 M1/L (6)
So 22 7 (S) Mi 22 5/B Sa 22 6 (M1) Mo 22 M1/L (6) Do 22 3 (W) Sa 22 W (3)
Mo 23 5 Do 23 M1/L (6) So 23 3 (W) Di 23 W (3) Fr 23 M2/V (4) So 23 4 (M2)
Di 24 6 (M1) Fr 24 W (3) Mo 24 M2/V (4) Mi 24 4 (M2) Sa 24 F (2) Mo 24 2 (F)
Mi 25 3 (W) Sa 25 4 (M2) Di 25 F (2) Do 25 2 (F) So 25 9 Di 25 9
Do 26 M2/V (4) So 26 2 (F) Mi 26 9 Fr 26 9 Mo 26 1 Mi 26 1
Fr 27 F (2) Mo 27 9 Do 27 1 Sa 27 1 Di 27 N (T) Do 27 T (N)
Sa 28 9 Di 28 1 Fr 28 N (T) So 28 T (N) Mi 28 8 (G) Fr 28 G (8)
So 29 1 Mi 29 T (N) Sa 29 8 (G) Mo 29 G (8) Do 29 S (7) Sa 29 7 (S)
Mo 30 N (T) Do 30 G (8) So 30 S (7) Di 30 7 (S) Fr 30 5/B So 30 5
Di 31 8 (G) Fr 31 7 (S)  Mi 31 5 Mo 31 6 (M1)

Welser Bereitschaftsdienst-Kalender 2018
1  Adler-Apotheke Stadtplatz 13, Tel. 07242/49 0 16
2  Einhorn-Apotheke  Ploberger Str. 7 (Freiung), Tel. 07242/46 4 88
3  Falken-Apotheke  Ecke Salzburger Str./Schulstr. (Lichtenegg), Tel. 07242/45 4 22
4  Föhren-Apotheke  Föhrenstraße 15 (Noitzmühle), Tel. 07242/55 9 55
5  Hubertus-Apotheke  Ferd.-Wiesinger-Straße 12 (Vogelweide), Tel. 07242/46 7 09
6  Linden-Apotheke  Wimpassinger Straße 34 (Gartenstadt), Tel. 07242/69 2 90
7  Schutzengel-Apotheke  Eferdinger Straße 20 (Neustadt), Tel. 07242/47 0 98
8  Steinbock-Apotheke  Hans-Sachs-Straße 80 (Pernau), Tel. 07242/47 4 04
9  Stern-Apotheke  Bahnhofstraße 11, Tel. 07242/46 7 11
N  Apotheke NORD°  Oberfeldstraße 95 (Neustadt), Tel. 07242/72 8 22
W  Apotheke im Welas Park  Ginzkeystraße 27, Tel. 07242/20 75 06
F  Franziskus-Apotheke  Oberfeldstraße 54 (Laahen), Tel. 07242/20 74 20
S  SCW Apotheke Salzburger Straße 223, Tel. 07242/206 971
G  Sonnen-Apotheke  Gunskirchen Welser Straße 6, Tel. 07246/87 00
T  Thalheim-Apotheke  Thalheim  Rodlbergerstraße 35, Tel. 07242/43 0 07

M1  Apotheke z. Welser Heide  Marchtrenk  Welser Straße 2, Tel. 07243/52 2 75
M2  Markt-Apotheke  Marchtrenk  Linzer Straße 58, Tel. 07243/54 7 00-0
B  Apotheke Buchkirchen Hauptstraße 15, Tel. 07242/211 991
L  Apotheke Zum goldenen Engel  Lambach Marktplatz 4, Tel. 07245/323 27
V  Vital Apotheke  Stadl-Paura Maximilian-Pagl-Straße 22, Tel. 07245/202 60

mit den 
Apotheken in 
- Thalheim 
- Gunskirchen 
- Marchtrenk 
- Buchkirchen
- Lambach
- Stadl-Paura
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Und Action! für unsere Zukunft!

SchülerInnen der NMS Steinerkirchen setzten Nachhaltigkeit ins Bild.

Was tut sich eigentlich in unserer Re-
gion rund um das Thema Nachhaltig-
keit, Klimaschutz und Fortbewegung? 
Diese Fragen haben sich die Schüler- 
Innen der NMS Steinerkirchen gestellt 
und sich filmisch an die Thematik he-
rangetastet.

„Die SchülerInnen waren mit den 
Fahrrädern und einer Profi Filmaus-

rüstung im Gemeindegebiet unter-
wegs, um sich ein Bild zu machen. 
Eine Bio-Landwirtschaft, ein Schwei-
nezuchtbetrieb, der Supermarkt im 
Ort und das BenediktinerInnen Klos-
ter wurden besucht,“ erzählt Lehrer 
Wolfgang Wurm über die gelungenen 
Projekttage. 

Wie weit wurden die Lebensmittel für 
den täglichen Gebrauch bzw. die Fut-
termittel für die Landwirtschaft trans-
portiert, was bedeutet Selbstversor-
gung, welche Verkehrsmittel werden 
genutzt? Viele Fragen zur Nachhal-
tigkeit stellten die SchülerInnen den 
Interviewpartnern. 

„Wir wollten den SchülerInnen er-
möglichen, den Kurzfilm selbststän-
dig aufzubereiten um zu sehen wie Ju-
gendliche über die Thematik denken“, 

erklärt Magdalena Hellwagner, Ge-
schäftsführerin der LEADER-Region 
Wels-Land, die das Filmprojekt im 
Rahmen eines LEADER-Projektes in 
die Wege geleitet hat. Nach einer kur-
zen Einschulung vom Medienkultur-
haus Wels wurde vom Drehbuch über 
die Vertonung bis hin zu den Drehor-
ten alles im Klassenverband durchge-
führt. 

Herausgekommen ist eine Kurzrepor-
tage „Damma wos Gscheid’s“, die am 
4. Dezember um 19 Uhr im Mehr-
zwecksaal der NMS Steinerkirchen zu 
sehen war, eingebettet in ein spannen-
des Rahmenprogramm. Der Welten-
wanderer Gregor Sieböck präsentierte 
Highlights aus seinen vielen Reisen zu 
Fuß um die Welt. Im Anschluss gab es 
eine von den SchülerInnen moderierte 
Podiumsdiskussion. 

Lehre Elektrotechnik - Anlagen- und BetriebstechnikerIn
Ausmaß: Vollzeit − Arbeitsort: Steinhaus bei Wels − Anstellung bei: Kremsmüller − Eintritt: September 2018

Deine Ausbildung

Planen, Montieren, Installieren, Warten und Reparieren verschiedenster elektrischer Anlagen
Herstellung und Zusammenbau von Schaltschränken

Deine Stärken

Guter Schulabschluss
Interesse am Handwerk
Technisches Verständnis
Lernbereitschaft
Teamfähigkeit

Die Ausbildungsdauer beträgt 3,5 Jahre. Während und nach deiner
Ausbildung kannst du zudem in verschiedenen Bereichen wie zum
Beispiel Schaltschrankbau, Montage oder Konstruktion deine Fähigkeiten einbringen und dich weiterbilden. 
Vom Bahnhof Wels (A) steht kostenlos ein Firmenbus nach Steinhaus zur Verfügung.

Die Lehre startet im Herbst 2018. Das monatliche Bruttogehalt im ersten Lehrjahr beträgt 619,36 Euro
laut KV der eisen- und metallerzeugenden und -verarbeitenden Industrie.

Du bist neugierig geworden? Dann nimm deine Zukunft selbst in die Hand! Wir freuen uns auf deine
Bewerbung!

  
Kremsmüller Industrieanlagenbau KG
Kremsmüllerstraße 1
A-4641 Steinhaus bei Wels

o�ce@kremsmueller.com
www.kremsmueller.com

Lehre Metalltechnik - SchweißtechnikerIn
Ausmaß: Vollzeit − Arbeitsort: Steinhaus bei Wels − Anstellung bei: Kremsmüller − Eintritt: September 2018

Deine Ausbildung

Die Ausbildung im Grundmodul Metalltechnik dauert 2 Jahre, gefolgt von 1,5 Jahren im Hauptmodul
Schweißtechnik. Du lernst die unterschiedlichsten Schweißverfahren in der �rmeneigenen Karl
Kremsmüller Schweißakademie in Steinhaus. So wirst du einen wichtigen Beitrag leisten um aus
einfachen Stahlteilen große Rohrleitungen oder Apparate zu fertigen.

Deine Stärken

Interesse am Handwerk
Technisches Verständnis
Guter Schulabschluss
Lernbereitschaft
Teamfähigkeit

Deine Lehrzeit verbringst du in der Unternehmenszentrale in Steinhaus. Für den Transport vom Bahnhof in
Wels und zurück kannst du unseren Kremsmüller-Shuttlebus kostenlos nutzen.
Deine Lehre startet im Herbst 2018. Das monatliche Bruttogehalt im ersten Lehrjahr beträgt 619,36 Euro
laut KV der eisen- und metallerzeugenden und -verarbeitenden Industrie.

Du bist neugierig geworden? Dann nimm deine Zukunft selbst in die Hand! Wir freuen uns auf deine
Bewerbung.

Kremsmüller Industrieanlagenbau KG
Kremsmüllerstraße 1
A-4641 Steinhaus bei Wels

o�ce@kremsmueller.com
www.kremsmueller.com

  

Projekttage der NMS Steinerkirchen
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Geldspenden sind noch bis Ende 2017 möglich:
Moldawien-Hilfe, IBAN: AT47 2032 0323 0237 5188

Moldawien-Hilfe 2017
Ein toller Erfolg für Schleißheim

Der Vortrag von Roland Girtler war sehr unterhaltsam und brachte an 
diesem Abend einen Reinerlös von  € 1.160,-.

Die Reaktion für diesen Spendenaufruf war sehr groß und an drei 
Samstagen wurden sehr viele Sachspenden und Lebensmittel von 
Schleißheim und Weißkirchen abgegeben. 

Eine echte Überraschung war eine Spende von der „Gesunden  
Gemeinde Weißkirchen“ in der Höhe von € 1.000,-, hiermit danke 
ich nochmals herzlichst. Diese Spende wurde nur getätigt, da sie direkt 
nach Moldawien geht und nicht über Umwege nur ein Teil ankommt. 
Pfarrer Marius Adam von Iasi garantierte mir persönlich, dass diese Spenden zu 100 % von ihm 
an die Bedürftigen kostenlos verteilt werden. Ich konnte der Obfrau der Moldawienhilfe, Han-
nelore Hildenbrand, einen Gesamtbetrag von € 3.000,-- (beinhaltet auch von der Gemeinde 
Schleißheim eine Spende von € 500,--) überreichen.

Mein besonderer Dank gilt auch Herrn Franzmair, der mir spontan Lagerräumlichkeiten zur Ver-
fügung stellte, um unzählige Kartons und Säcke bis zum Abtransport zwischen lagern zu können. 
Danken möchte ich auch: den hilfreichen Damen - sie sortierten und verpackten alle Spenden 
- sowie der Pfarre, die es uns ermöglichte, die Hilfsgüter im Pfarrhof entgegenzunehmen und  
Melitta und Ernst Heiss, für die vielen Bananen-Schachteln und die Benützung der Theater-Bühne.

Wir konnten den riesigen Sattelzug zu 50%, alleine nur mit Waren aus Schleißheim und Weißkir-
chen, innerhalb einer Stunde, mit 14 Helfern, beladen.

Diese Spenden Aktion war ein Riesenerfolg und ich möchte mich sehr herzlich bei den vielen 
Spendern aus Schleißheim und Weißkirchen bedanken. Es wäre schön, wenn z.B. ein Verein  
wieder so eine Hilfsaktion starten würde.

Ich wünsche Ihnen schöne, bescheidene Feiertage und viel Gesundheit.
Ihr Helmut Maier 

Der Vortrag von Roland Girtler war sehr unterhaltsam und brachte an 

Eine echte Überraschung war eine Spende von der „Gesunden 
 1.000,-, hiermit danke 

ich nochmals herzlichst. Diese Spende wurde nur getätigt, da sie direkt 
nach Moldawien geht und nicht über Umwege nur ein Teil ankommt. 

© Susanne Traxler
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Wo Licht ist, ist auch Schatten!
Mit der Zeitumstellung wird es wieder 
früher dunkel und das haben natür-
lich auch unsere Kinder bemerkt. Es 
werden häufig Kerzen, Lampen oder 
Laternen angezündet, um diese dunk-
le Zeit heller zu machen und um den 
flackernden Lichtschein zu genießen.

Da in den nächsten Wochen eine ge-
mütliche, stille und besinnliche Zeit 
kommt, haben sich die Kinder der 
Blauen Gruppe genauer mit dem The-
ma „HELL UND DUNKEL“ beschäf-
tigt. Die Kinder erkunden Helligkeit 
und Dunkelheit, erleben, dass sie ohne 
Licht nichts sehen können. Sie überle-
gen, welche Lichtquellen sie kennen, 
und erleuchten damit die Dunkelheit. 
Wir bauen  Höhlen, verdunkeln den 
Raum und erkunden ihn mit unserer 
Taschenlampe, spielen Schattenthe-
ater und experimentieren auf unter-
schiedlichste Art und Weise mit dem 
Licht.

Krabbelstube und Kindergarten 
sagen DANKE!
Ganz herzlich möchte ich mich im 
Namen aller Kinder für die großzügi-
ge Spende der Theatergruppe Schleiß-
heim an Krabbelstube und Kindergar-
ten bedanken.
Gemeinsam mit der Volksschule, den 
Ministranten und der Feuerwehrju-
gend durften wir im Zuge der Advent-
markteröffnung am 2. Dezember die 
Spende entgegennehmen.
Gemeinsam im Team wird nun bera-
ten, wie wir das Geld am besten für 
unsere Kinder nutzen können. Ideen 
gibt es bereits viele! :)

Luftballonstart
Am 23. Oktober wurden wir von der 
Raiffeisenbank Schleißheim zu einem 
Luftballonstart eingeladen.
Alle Kindergarten- und Krabbelstu-
benkinder erhielten einen Luftballon, 
an dem ein Kärtchen mit ihrem Na-
men und ihrer Gruppe befestigt war.
„1 – 2 – 3 – LOS!“, lautete das Kom-
mando von Frau Wieser und alle Kin-
der ließen ihre Ballons steigen. 
Der Oktoberwind tat sein Übriges und 
trieb die bunten Luftballons vor sich 
her. Rasend schnell wurden sie zu 
kleinen Pünktchen am Himmel.

Schon kurze Zeit später bekamen wir 
Post aus Spital am Pyhrn, Rottenmann 
und Admont. Die Orange Gruppe er-
hielt sogar ein kleines Bilderbuch als 
Geschenk von einer Illustratorin. Mit 
selbstgemachten Bildern und Bügel-
perlen-Basteleien bedankten sich die 
Kinder der Orangen Gruppe bei ihr.

Zivi-Neuzugang
Aufgrund der vielen Kinderanmel-
dungen mussten wir alle Gruppen im 
Haus überschreiten. Um Unterstüt-
zung für das pädagogische Personal 
zu bekommen, beschäftigen wir seit 
Oktober  zwei Zivildiener bei uns im 
Kindergarten.  
Tockner Leo hilft in der Orange Grup-
pe und Zehetner Fabian ist in der 
Blauen Gruppe eingeteilt.  
Beide haben mit Ende November den 
Lehrgang für Zivildienstleistende zum 
Helfer in einer oö. Kinderbetreuungs-
einrichtung abgeschlossen, und sind 
somit voll einsatzfähig. :)
Wir wünschen Fabian und Leo ein 
gutes, erfahrungsreiches Jahr bei uns, 
hoffen auf ihre Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit!

Vielen Dank an die Raiffeisenbank 
Schleißheim, die diesen Luftballon-
start für uns organisiert hat!

Luftballonstart in Krabbelstube und Kindergarten

„Hell und Dunkel“ in der Blauen Gruppe.

Zivi Leo Tockner Zivi Fabian Zehetner
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KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Martinsfest
Am Montag, den 13. November fei-
erten Krabbelstube und Kindergarten 
das Martinsfest.
Wir begingen dieses Fest zu Ehren ei-
nes ganz besonderen Mannes, dem Hl. 
Martin. Von ihm haben die Kinder in 
der letzten Zeit sehr viel erfahren – sie 
haben Geschichten gehört, Lieder ge-
sungen, Bilder angesehen.
Eine Tat ist uns von Bischof Martin 
besonders in Erinnerung– das TEI-
LEN des Mantels mit dem Bettler in 
einer eiskalten Nacht. Diese Episode 
aus Martins Leben wurde von den 
Kindern mit einem Singspiel darge-
stellt.
TEILEN war auch in den letzten Wo-
chen im Kindergarten und der Krab-
belstube ein großes Thema und so ha-
ben wir an diesem besonderen Abend 
mit Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden das geteilt, was die Kin-
der geübt und einstudiert haben. Wir 
haben die Freude an diesem Fest ge-
teilt und im Anschluss daran natürlich 
auch die selbstgebackenen Martins-
kipferl, die von Pater Wolfgang geseg-
net wurden.

Zum gemütlichen Ausklang des Fes-
tes durften die von der Goldhauben 
Gruppe gebackenen Kipferl und der 
wärmende Punsch nicht fehlen.
Ein GROSSES Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen dieses Festes beige-
tragen haben.
Danke an die Schleißheimer Gold-
hauben Gruppe, die Krabbelstube und 
Kindergarten mit einer großzügigen 
Spende aus dem Kipferlverkauf unter-
stützt.
Und natürlich auch an Eltern, Großel-
tern und Freunde, die zum einen mit 
ihrem Kommen und Mitfeiern das Fest 
zu einem eindrucksvollen Erlebnis 
machten und zum anderen mit ihren 
Spenden wieder besondere Anschaf-
fungen für die Kinder ermöglichten.
Zum Schluss machten sich viele klei-
ne Lichter auf den Weg nach Hause 
und trugen den Funken der Mensch-
lichkeit, die Martin uns gelehrt hat, in 
die Welt hinaus.

Martinstanz in der Schule
Es ist schon zur Tradition geworden, 
dass unsere Schulanfänger ihren, für 
das Martinsfest einstudierten, Later-
nentanz den Kindern unserer Volks-
schule zum Besten geben dürfen. So 
auch heuer. Wir zogen mit den selbst-
gestalteten Laternen in die Mehr-
zweckhalle ein, wo wir von den Schü-
lerInnen erwartet wurden. 
Im Anschluss an unseren Tanz sangen 
und spielten wir noch ein Lied, bevor 
wir uns von den Schulkindern wieder 
verabschiedeten.

Unser Wald, unsere Natur
An den Waldtagen der Roten Gruppe 
entdeckten die Kinder achtlos wegge-
worfenen Müll. 

So entstand die Idee der Kinder: Wir 
sammeln Müll ein (ein freiwilliges 
Projekt).

Die Kinder haben eigenständig von zu 
Hause Arbeitshandschuhe und Müll-
säcke zum Sammeln mitgenommen.

Nach ein paar Wochen entstand dieses 
Interview (Originalzitate):
Warum willst du es sauber haben?
- „Damit der Wald schön ist.“

Ich will eine schöne Natur, weil ...
- „... ich mit Papa spielen will.“
- „... dann können die Menschen gut 
ein- und ausatmen.“

Was kann ich machen, wenn ich Müll 
sehe?
- „Wenn i Müll im Woid siag, dann 
hau in indn Mistkübel.“

- „De Menschen san afoch faul und 
verletzn so de Tiere.“

- „Man kann zu den Menschen auch 
,,Schweindl‘‘ sagen.“

Tun wir es den Kindern gleich, halten 
wir unsere Umwelt sauber. So bleibt 
sie ein Erholungsraum für den Mensch 
und ein Lebensraum für die Tiere.

WICHTIGE INFORMATION 
VORMERKUNGEN für 

KRABBELSTUBE & KINDERGARTEN  
für das kommende Arbeitsjahr 2018/2019 

Die Vormerkungen für das Krabbelstuben- und Kindergartenjahr 2018/2019  
werden bis 26. Jänner 2018 unter der Telefonnummer 07242/72228-21  

von Montag bis Freitag jeweils vormittags entgegengenommen. 

Zur schriftlichen Aufnahme werden Sie dann per Post eingeladen! 

Gerne können Sie sich auch über unsere Homepage schon  
einen ersten Eindruck über unser Haus verschaffen. 

www.kindergarten-schleissheim.jimdo.com 

 
 

 

Martinsfest
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Aktivitäten in der Volksschule

VOLKSSCHULE

Klein, lieb – aber furchterregend!
Hallo, ich bin Lukas und besuche die 
4. Klasse der VS Schleißheim. Schon 
im Kindergarten wollte ich ein Percht 
werden. Leider stand mir meine große 
Angst im Weg. Beim Perchtenkehraus 
2014 konnte ich endlich meine Angst 
überwinden und ich wurde als Mit-
glied aufgenommen. Ich bin ein Teil 
der „Schleißheimer Zotdawaschln“ 
und in einer Saison habe ich im Schnitt 
15 Läufe.
Mit viel Freude und Spaß bin ich da-
bei, liebe es Kinder zu erschrecken 
und möchte noch viele Jahre dabei  
sein.                               Lukas Grigoras
  

Ein aufregender Vormittag
Am 8. November 2017 machten mein 
Judotrainer Michael Winkler (Verein 
LZ Multikraft Wels), mein Bruder Be-
nedikt und ich in meiner Volksschule 
eine Judovorführung.
Benedikt und ich durften den einzel-
nen Klassen verschiedene Dinge wie 
z.B. das Aufknieen, das Abrollen, das 
richtige Fallen und das Werfen eines 
Angreifers zeigen. Wie bei allen Sport-
arten ist das Aufwärmen das Wichtigs-
te, damit man sich nicht verletzt. Nach 
dem Aufwärmen übten alle Schüler 
das richtige Fallen. Etwas später pro-
bierten die Kinder, Benedikt und mich 
zu werfen und das klappte schon ganz 
gut.
Beim Abgrüßen lernten wir unseren 
Mitschülern die Zahlen bis drei auf 
Japanisch. Es war ein spannender Vor-
mittag und allen gefiel es sehr gut.

  Konstantin Weiß

Auch heuer beginnt jeder Schultag im 
Advent mit dem Entzünden der Ker-
zen auf unserem großen Schuladvent-
kranz und dem gemeinsamen Singen 
eines Adventliedes.

Mit viel Freude halfen die Kinder 
beim Dekorieren des Kranzes, den uns 
wieder Fr. Anni Niederhuber bereits 
fertig gebunden in die Schule gebracht 
hat. Herzlichen Dank dafür!

Die Adventkranzweihe am 2. Dezem-
ber wurde wieder traditionell von der 
Volksschule mitgestaltet.

Die Kinder stimmten uns mit besinn-
lichen Texten, einer Geschichte und 
einem Gedicht auf die Adventzeit ein.

Besonders schön waren die adventli-
chen Lieder, die unser Schulchor unter 
der Leitung von Fr. VD Heliana Gru-
ber sang.
Mit einem Lichtertanz in der abgedun-
kelten Kirche ging die Feier zu Beginn 
des Advents stimmungsvoll zu Ende.

Wir freuen uns, dass die Aktion 
„Christkindl in der Schuhschachtel“ 
wieder so gut angenommen wurde.
Es wurden 39 Pakete von Kindern und 
Eltern mit Schreibutensilien, Spielsa-
chen, Süßigkeiten,…. befüllt und lie-
bevoll weihnachtlich verpackt.
Die Packerl werden von vielen frei-
willigen Helfern der OÖ Landlerhilfe 
nach Rumänien gebracht und dort an 
bedürftige Kinder verteilt.

Ein „Schleißheimer Zotdawaschl“ (Lukas Grigoras) zu Besuch in der Volksschule.

Judovorführung in der Volksschule

Adventkranzweihe in der Pfarrkirche mit dem Schleißheimer Schulchor.
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VOLKSSCHULE

Aktivitäten in der Volksschule

Warnwesten 
für unsere Tafelklassler
Passend zum Schulanfang erhielten 
wieder alle Kinder der 1. Klasse eine 
auffällige, reflektierende Warnweste. 

Amtsleiter Helmut Adelsmair hat 
nochmals auf deren Wichtigkeit hin-
gewiesen. Gerade jetzt in der dunkle-
ren Jahreszeit ist es notwendig, dass 
die Kinder am Schulweg gut sichtbar 
unterwegs sind. Es kommt leider vor, 
dass Kinder im Straßenverkehr leicht 
übersehen werden. 

Die grellfarbigen Warnwesten mit Re-
flektorstreifen sollen dies verhindern.
Klassenlehrerin VD Heliana Gruber 
freut sich, dass die Erstklassler durch 
diese Warnwesten auf dem Schulweg 
bestens geschützt sind.

LESEN-LESEN-LESEN-LESEN
Readathon - 42 Lesekilometer
Passend zum Schwerpunkt Lesen an 
unserer Schule, nehmen die 2., die 3. 
und die 4. Klasse am Readathon teil.

Je nach Interesse und Lesefertigkeit 
können die SchülerInnen zwischen 
dem gesamten Readathon (42 Lese-
aufgaben) und dem Halbreadathon 
(21 selbst gewählte Leseaufgaben) 
wählen. 
In jeder der zwei möglichen Lese-
Distanzen werden Gewinne unter den 
Teilnehmern verlost.
Einige der Leseaufgaben werden auch 
in der Schule oder als Hausübung er-
ledigt. Titel oder Link der Leseauf-
gaben werden in die Readathonliste 
eingetragen.
Beispiele: Lies ein Buch, das älter als 

Nikolaus 
Gleich in der Früh besuchte uns heuer 
der Nikolaus im Schulhaus. Jede Klas-
se sang ein Nikolauslied vor und der 
Nikolaus erzählte von den guten Taten 
des Bischofes.

Bilderbuchkino  
für die Schulanfänger
Während des Schuljahres sind meh-
rere Aktivitäten zwischen der Volks-
schule und dem Kindergarten geplant. 
Nachdem die Schulanfänger den 
Schulkindern einen Laternentanz im 
Rahmen des Martinsfestes präsen-
tierten, haben auch die Kinder der 3. 
Klasse etwas Besonderes vorbereitet. 
Die 3. Klasse trug den Schulanfän-
gern das Bilderbuch „Kamfu mir hel-
fen?" im U vor. 

Begeistert lauschten die Schulanfän-
ger der witzigen und amüsanten Ge-
schichte. Wir freuen uns schon auf ein 
baldiges Wiedersehen bei gemeinsa-
men Spielen und dem Vorbereiten der 
Geburtstagsraben für die zukünftigen 
Schulkinder.

Homepage
Stolz präsentieren wir unsere Schul-
homepage www.vs-schleissheim.jim-
do.com.
Auf dieser Website können Sie lau-
fend neue Fotos und Aktivitäten 
aus dem Schulalltag  ansehen. Wei-
ters wird die Homepage laufend 
aktualisiert. Somit haben Sie im-
mer Einblick in aktuelle Termine.                         
Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Homepage besuchen.

Jedes Kind bekam einen selbstge-
machten Lebkuchennikolaus und eine 
Mandarine, die wir uns gleich gut 
schmecken ließen. Der Arbeitsauftrag 
war, selber ein kleiner Nikolaus sein 
und nette Dinge machen.
Danke an den Elternverein und die eif-
rigen Bäckerinnen.

10 Jahre ist. Lies ein Buch, das du an 
einem Tag auslesen kannst oder lies in 
einem Sachbuch etwas über ein Tier. 
Lies ein Märchen oder eine Sage, ein 
Gedicht, einen Wetterbericht oder ein 
Rezept, usw.               
Beim Lösen der Aufgaben zeigen un-
sere SchülerInnen viel Spaß und Freu-
de.

Bilderbuchkino für die Schulanfänger Besuch vom Nikolaus :)

Verschiedene Leseaufgaben beim Readathon

Warnwesten für die Erstklassler
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Was tut sich bei den 
Schleißheimer Perchten?

Neues von den  
Schleißheimer Perchten
Die Perchtensaison 2017/18 wurde im 
September mit einem gemeinsamen 
Ausflug gestartet. Mit der Gipfelbahn 
ging es rauf auf die Hochwurzen. 
Nach einer kleinen Einkehr in der 
Hütte ging es dann schnell her als wir 
mit den Mountaincarts wieder runter 
ins Tal sausten. 

Am Nachmittag fuhren wir dann wei-
ter zur Burg Hohenwerfen, wo uns die 
Hexe Schinder Bärbel die Burg näher 
zeigte. Der Höhepunkt war dann auf 
alle Fälle die Greifvogelschau, denn 
so nahe kam noch niemand an einen 
Greifvogel heran. Am Abend fuhren 
wir zurück nach Wels um den Tag 
beim gemeinsamen Abendessen aus-
klingen zu lassen. 

Schleißheimer Adventmarkt
Am diesjährigen Schleißheimer Ad-
ventmarkt konnten wir wieder viele 
Besucher mit unserem Hexensaftl, 
Glühmost und Kistenbratl verkösti-
gen. Die Perchtenläufe in Schleißheim 
sind für uns immer ein Highlight der 
Saison. Unser diesjähriges Programm 

haben wir – anlässlich unserer be-
reits 20. Saison – voll und ganz dem 
Brauchtum gewidmet. Uns ist es ein 
großes Anliegen, dass Groß und Klein 
wieder mehr über die Perchten und an-
deren Gestalten wissen. 

Perchtenkehraus 
Abgeschlossen wird unsere Saison mit 
dem traditionellen Perchtenkehraus in 
der letzten Rauhnacht. Dieser findet 

am Freitag, den 05. Jänner 2018 ab 19 
Uhr mitten in Schleißheim statt. Ge-
meinsam mit anderen Perchtengrup-
pen wollen wir mit euch Brauchtum 
(er)leben! 
In der letzten Rauhnacht sollen Perch-
ten noch einmal die bösen Geister 
vertreiben und für eine gute Ernte 
im nächsten Jahr sorgen. Wir freuen 
uns auf viele bekannte Gesichter aus 
Schleißheim. 

Gemeinsamer Ausflug mit Greifvogelschau

Adventmarkt Schleißheim

Mit den Mountaincarts ging es wieder runter ins Tal.

Besichtigung der Burg Hohenwerfen
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Neues vom Chaos-Team/
Landjugend Schleißheim

VEREINE

Trachtenball
Am 11. November war es wieder ein-
mal soweit. – Der Trachtenball starte-
te bereits in die fünfte Runde. 

In vielen Arbeitsstunden wurde die 
Mehrzweckhalle zu einem bunten 
Ballsaal verwandelt, in dem sich je-
der wohlfühlen konnte. Unsere Mit-
glieder und die Volkstanzgruppe be-
geisterten alle Anwesenden mit einer 
schwungvollen Eröffnung und nach 
der offiziellen Begrüßung durch unse-
ren Leiter Andi sowie unserer Leiterin 
Sabina wurde auch schon von unseren 
Gästen die Tanzfläche gestürmt.

TBH Club – die Partyband sorgte erst-
mals für Stimmung im Ballsaal. – So 
manch ein Gast kam vor lauter Tanzen 
gar nicht mehr zum Sitzen. Auch im 
Partyzelt wurden die Hüften kräftig 
geschwungen.

Zu Mitternacht ging es noch ein-
mal richtig rund. – Unsere Mädels 
und Burschen sorgten mit einer per-
fekt einstudierten Einlage und tollen 
Schuhplattlern für tosenden Applaus. 
Hierbei gilt es einen Dank an Stefan 
und Thomas Steiner auszusprechen, 
die unsere Mitglieder tatkräftig unter-
stützten.

Anschließend wurde unsere Tombola 
aufgelöst und die Hauptpreise verlost.

Wir gratulieren noch einmal allen Ge-
winnern und möchten uns bei unseren 
Sponsoren und deren Unterstützung 
recht herzlich bedanken.

Es war wieder ein lustiger Abend und 
wir danken hiermit allen freiwilligen 
HelferInnen und allen Besuchern sehr 
herzlich. – Ohne euch könnten wir 
diesen Ball gar nicht durchführen. 

Ein großes Lob gehört aber natürlich 
auch all unseren Mitgliedern. - Sie 
haben die ganze Nacht alle Besucher 
versorgt und trotz Arbeitsstress waren 
alle in bester Stimmung.

Adventmarkt
Alle Jahre wieder war die Landjugend 
mit einem kleinen Stand am Schleiß-
heimer Adventmarkt vertreten. Heuer 
ließ uns der Wettergott nicht im Stich 
und so konnten wir bis spät in die 
Nacht hinein viele bekannte Gesichter 
bei unserer Punschhütte begrüßen.

Für alle junggebliebenen und feier-
lustigen Besucher des Adventmarktes 
war es nach Glühwein und Punsch 
noch nicht aller Tage Abend, denn das 
Kellerteam mit DJ Nikolaus verwan-
delte den Huberkeller zu einem Party-
bereich.

Abschließend möchten wir noch allen 
SchleißheimerInnen und Freunden der 
Landjugend eine besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018 
wünschen!

Mitglieder der Landjugend Schleißheim

Tolle Mitternachtseinlage der LJ-Schuhplattler beim Trachtenball.

Wärmende Getränke beim Adventmarkt

Herzlichen Dank ...
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Musikverein Schleißheim

Auch in den letzten Monaten war wie-
der einiges los beim Musikverein: Wir 
rückten nicht nur zum zünftigen Ok-
toberfest-Frühschoppen im Gasthaus 
Huber aus, sondern umrahmten auch 
das Erntedankfest musikalisch, luden 
zu einem gelungenen Herbstkonzert 
ein, und wirkten außerdem am weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannten Schleißheimer Adventmarkt 
mit. Dazwischen gab es auch noch ei-
nige andere Gründe zum Musizieren 
und Feiern, aber lest selbst…

Herbstkonzert mit VIP-Gästen und 
hervorragenden Leistungen
Im bewährten Ambiente und unter 
der musikalischen Leitung von Ka-
pellmeister Manfred See ging am 19. 
November unser traditionelles Herbst-
konzert über die Bühne. Die Mehr-
zweckhalle war wieder einmal bis auf 
den letzten Platz gefüllt und es wurde 
ein abwechslungsreiches Programm 
von bekannten Marschmelodien bis 
hin zu Latin-Klängen geboten. 

Ein besonderes Augenmerk lag auch 
heuer wieder auf den jungen Konzert-

Besuchern. Die SchülerInnen der 3. 
und 4. Klasse Volksschule wurden 
als VIP-Gäste eingeladen und durften 
nicht nur einen Blick hinter die Kulis-
sen werfen, sondern auch die Musiker-
Innen und ihre Instrumente kennen 
lernen, sowie einen eigenen Bereich 
mit Verköstigung nutzen. Wer weiß, 
vielleicht steht der eine oder andere 
schon bald mit uns gemeinsam auf der 
Bühne.
Den schönen Rahmen des Konzer-
tes nutzten wir auch in diesem Jahr, 
um die Ehrungen des OÖ Blasmu-
sikverbandes zu überreichen. Für die 
langjährige aktive Tätigkeit im Mu-
sikverein wurden Gerhard Knoll und 
Siegfried Niederberger mit dem Eh-
renzeichen in Silber (40 Jahre aktives 
Musizieren), Gerhard Stadlmayr mit 
der Verdienstmedaille in Gold (35 Jah-
re aktives Musizieren), sowie Johan-
nes Fischerleitner mit der Verdienst-
medaille in Bronze (15 Jahre aktives 
Musizieren) ausgezeichnet.

Sehr erfreulich sind auch die Leistun-
gen unserer Nachwuchsmusiker. Wir 
gratulieren Jakob Fetz (Trompete) 
zum Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Silber, sowie Britta Obrist (Klari-
nette) und Julian Hobl (Schlagzeug) 
zum Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Bronze.

Es gibt immer was zu feiern…
Ende September stand eine Musiker-
Hochzeit vor der Tür. Unser Schlag-
zeuger Johann Knoll gab seiner Julia 
das JA-Wort. Bei strahlendem Son-

nenschein durften wir die Agape mu-
sikalisch umrahmen und wurden zur 
Hochzeitsfeier auf Hof Groß Hölln-
berg eingeladen, wo das Brautpaar 
„Juki & Joe“ von Familie, Freunden 
und natürlich dem Musikverein ge-
bührend gefeiert wurde.

Weiters war es uns eine Freude, der 
Einladung unseres Kapellmeisters 
Manfred See zur Feier anlässlich sei-
nes 60. Geburtstags zu folgen. Da-
bei konnten nicht nur seine Leistun-
gen beim Wettbewerb „Schlag den 
SeeMan(n)fred“ bestaunt, sondern 
auch das Tanzbein zu exzellenten 
Klängen der Band bis in die frühen 
Morgenstunden geschwungen werden.

Die runden Geburtstage von Roman 
Helperstorfer und Markus Pointinger, 
beiden konnten wir zum 40er gratu-
lieren, wurden natürlich ebenso mit 
einem Ständchen gewürdigt. 

Vielen Dank für die Einladungen zu 
den (be)rauschenden Festen und auch 
auf diesem Wege nochmals alles, alles 
Gute.

Herbstkonzert 2017

Geburtstagsfeier von  
Kapellmeister Manfred See

SchülerInnen der 3. und 4. Klasse als VIP-Gäste beim Herbstkonzert. Ehrungen des OÖ Blasmusikverbandes an verdiente MusikerIn.
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Theatergruppe Schleißheim

Musikverein Schleißheim
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Schon nach der Premiere war uns klar, 
dass das heuer aufgeführte Stück „EIN 
WOCHENENDE  VOLLER  ZÄRT-
LICHKEITEN“ wieder ein voller Er-
folg sein wird. Bestätigt wurden wir 
dann damit, dass wir noch Wochen 
nach den Vorstellungen von Besu-
chern angesprochen werden, die uns 
zu dieser Leistung gratulierten und 
sich für den lustigen Abend bedank-
ten. So konnten wieder tausende Zu-
schauer aus nah und fern - auch über 

die Landesgrenzen hinaus -  nach 
Schleißheim gelockt werden, die un-
sere schöne Gemeinde in guter Erin-
nerung behalten und uns sicherlich 
den einen oder anderen Besuch wie-
der abstatten. 
Auch haben sehr viele Schleißheimer/
innen den „Schleißheimerabend“ für 
sehr gut befunden und uns gebeten, 
auch im Jahr 2018 für die ortsansäs-
sigen Bewohner eine eigene Vorstel-
lung zu spielen. Wir können dem nur 

beipflichten und werden dies natürlich 
beibehalten. 
Bei der Eröffnung des Adventmark-
tes konnten wir heuer die Kinder und 
Jugendlichen in Schleißheim überra-
schen. Es wurde dem Kindergarten, 
der Volksschule, den Ministranten und 
der Feuerwehrjugend ein Geldbetrag 
von je 300,-- Euro überreicht. 
So bleiben wir unserem Motto treu, 
jährlich  die ansässigen Vereine finan-
ziell zu unterstützen.

Adventmarkt mit Bratwürstel und 
weihnachtlichen Klängen
Am ersten Dezemberwochenende be-
teiligten wir uns am Schleißheimer 
Adventmarkt. Dabei gaben nicht nur 
unsere Weihnachtsbläser ihr Bestes, 
auch unsere Grillmeister liefen wieder 
zur Höchstform auf. 

An beiden Tagen lud unsere Brat-
würstelhütte, die nach der Sanierung 
des Außenbereichs im Jahr 2016, heu-
er auch innen mehr als einen neuen 

Anstrich bekam, wieder zu geselligen 
Stunden mit Würstel und Most ein. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer-
Innen, die mit angepackt haben, damit 
unsere Hütte in neuer Pracht erstrah-
len konnte.

Wir sagen Danke…
Da sich das Jahr nun auch schon 
wieder dem Ende zuneigt, möchten 
wir diesen Zeitpunkt nutzen, um ein 
„HERZLICHES DANKESCHÖN“ 
auszusprechen: Wir freuen uns Jahr 

für Jahr über die treuen Besuche und 
den tosenden Applaus bei unseren 
Veranstaltungen, die vielen helfenden 
Hände bei den verschiedensten Anläs-
sen und nicht zuletzt über die wichti-
ge finanzielle Unterstützung, ohne die 
unser Verein nicht bestehen könnte!

In diesem Sinne wünschen wir, der 
Musikverein Schleißheim, euch allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit im neuen 
Jahr.

„Ein Wochenende voller Zärtlichkeiten!“ Spende der Theatergruppe an Kinder/Jugendliche in Schleißheim.
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Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim

VEREINE

RLFA 2000/200, Rüstlöschfahrzeug 
mit Allradantrieb, 2000 Liter Was-
sertank und 200 Liter Schaumtank
Am Mittwoch, dem 25. Oktober 2017 
konnten wir nach einer mehrjährigen 
Planungs- und Wartephase offiziell 
unser neues Rüstlöschfahrzeug (RLFA 
2000/200) von der Gemeinde über-
nehmen.
Das neue Einsatzfahrzeug wurde 
durch die Firma Rosenbauer auf ei-
nem MAN TGM 18.340 Fahrgestell 
aufgebaut und führt alle wesentlichen 
Gerätschaften zur Brandbekämpfung 
und für die technischen Einsätze mit 
sich. 

Der Entschluss, ein RLFA 2000/200 
anzukaufen, beruht auf der Grundlage, 
dass gemäß neuem Feuerwehrgesetz 
jede Gemeinde einen Gefahren- und 
Entwicklungsplan erstellen muss und 
sich nach diesem der Bedarf der Feu-
erwehr für die Gemeinde ergibt. Somit 
wurde bereits durch uns im Vorfeld der 
Entschluss gefasst, nicht nur das in die 
Jahre gekommene Tanklöschfahrzeug 
(30 Jahre) zu tauschen, sondern auch 
nach den neuen Richtlinien das Lösch-
fahrzeug aufzulassen und die beiden 
Fahrzeuge durch ein RLFA 2000/200 
zu ersetzen. Daraus ergibt sich, dass 
unsere Feuerwehr   richtlinienkonform 
die taktischen Fahrzeuge gemäß des 
Gefahren- und Entwicklungsplans be-
sitzt, aber dennoch durch den Wegfall 
eines Fahrzeuges nicht an Schlagkraft 
verliert.

Im Zuge der offiziellen Übergabe 
durch unseren Vizebürgermeister 
Mag. Johann Knoll wurde unserem 
Kameraden Johann Höllhuber für sei-
nen langjährigen Einsatz bei der Frei-
willigen Feuerwehr das Ehrenzeichen 
der Gemeinde in Gold verliehen.

Wir wollen ihm nochmals recht herz-
lich für seinen Einsatz danken, zum 
Erhalt des Ehrenzeichens gratulieren 
und hoffen noch auf viele kamerad-
schaftliche Stunden mit ihm.

Ebenso war es erforderlich, dass wir 
einen Teil unserer Mannschaft mit 
neuen Feuerwehrschutzhelmen aus-
statten mussten, da bei einem Großteil 
der Helme die Innenschale brach bzw. 
durch das hohe Alter auch den vorge-
gebenen Schutzwirkungen nicht mehr 
entsprach. Hier möchte ich mich im 
Speziellen bei unserem Gemeindevor-
stand bedanken, der hier immer ein 
offenes Ohr für uns hat und mit mir 
die Meinung vertritt, dass das oberste 
Gut der Feuerwehr die Mannschaft ist 
und für deren Schutz bestmöglich ge-
sorgt sein muss.

Ganz herzlich bedanken möchte ich 
mich auch bei Oliver Hofbauer H&H 
Systems Software GmbH. Oliver hat 
uns in Hinsicht auf das neue RLFA 
2000/200 für die Erleichterung der 
Einsatzinformationsgewinnung und 
Einsatzführung ein HUAWEI Tablet 
gesponsert.

Einen weiteren Dank möchte ich auch 
an unsere Theatergruppe richten, die 
uns bei der Eröffnung des Schleißhei-
mer Adventmarktes € 300,- für unsere 
Jugendgruppe spendete. 

Ich wünsche allen Schleißheimerin-
nen und Schleißheimern eine ruhige 
Adventzeit, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und hoffe Sie bei den diver-
sen Veranstaltungen Ihrer Feuerwehr 
begrüßen zu dürfen.

HBI Pötscher Patrick

Terminvormerkungen für 2018:

07. April:   Alteisensammlung
06. Mai:     Florianifeier
26. Mai:     Feuerlöscherüberprüfung
13. Juli:      RLFA 2000/200 Segnung 
                   und 130 Jahr Feier

Rüstlöschfahrzeug RLFA 2000/200 Ehrenzeichen der Gemeinde in Gold für Johann Höllhuber (Mitte).

HUAWEI Tablet von Oliver Hofbauer (rechts)
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Sektion Fußball

Abschlussbericht 
Herbstsaison 2017
Der FC Union Schleißheim belegt 
zum Ende der Herbstsaison 2017 den 
nicht ganz zufriedenstellenden 5. Ta-
bellenrang. Nach der so erfolgreichen 
Frühjahrssaison 2017, wo man alle 
9 ausgetragenen Partien gewinnen 
konnte, musste man sich leider zwei 
Mal geschlagen und mit zwei Unent-
schieden zufriedengeben. Nach Ver-
lustpunkten (das letzte Spiel gegen 
DSG St. Josef-Oed wurde witterungs-
bedingt abgesagt) belegt man den 4. 
Tabellenrang.

Alles in allem war die Herbstsaison 
geprägt von Verletzungen und oftma-
ligen Terminkollisionen, wodurch un-
ser Trainer Franz Bräuer nie die glei-
che Mannschaft zur Verfügung hatte. 
So kam es auch, dass er sich in einem 
Spiel trotz relativ großem Kader sogar 
selbst einwechselte, da kein weiterer 
Austauschspieler verfügbar war. Die 
zwei Niederlagen sind hauptsächlich 
auf solche Kadersituationen zurückzu-
führen. Das Highlight der Saison war 
defi nitiv der 7:1 Heimsieg gegen den 
Vorjahresmeister und aktuell Dritt-
platzierten aus Heiligenberg mit einer 
nahezu kompletten und fi tten Mann-
schaft.
Das Ziel unseres Vereins ist es nun 
natürlich die Verletzungssorgen in 

den Griff zu bekommen und sich 
auf die kommende Frühjahrssaison 
wieder perfekt vorzubereiten. Denn 
man sieht wozu die Mannschaft in 
körperlich gesundem Zustand in der 
Lage ist. Trainingsstart ist mit Mitte 
Februar 2018 geplant. Derzeit halten 
wir uns in der Halle jeden Mittwoch 
von 20:00 – 22:00 Uhr fi t, wo jeder 
fußballbegeisterte Schleißheimer sehr 
gerne vorbeischauen kann. Auch ei-
nen Termin für das bereits traditio-
nelle Trainingslager für das Jahr 2018 
gibt es schon, nämlich von 14. – 18. 
März wieder in Umag / Kroatien.

Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir an dieser Stelle auch an Sepp 
Wespl ausrichten, der uns dieses Jahr 
beim Einwintern des Fußballplatzes 
tatkräftig unterstützte, wodurch wir 
notwendige Arbeiten (Erde und Sand 
einstreuen) durchführen konnten. Mit 
einem weiteren Einsatz im Frühjahr 
hoffen wir so die Platzbedingungen 
wieder etwas zu verbessern.

Adventmarkt 2017
Auch am diesjährigen Adventmarkt 
war der FC Union Schleißheim wie-
der mit der Pachner BAR vertreten. 
Bei gutem Wetter und ausgezeichne-
ter Stimmung wurden wieder etliche 
Seitel Bier verkauft und auch das eine 
oder andere Brezel war dabei. 

Wir sind froh jedes Jahr wieder bei 
dieser gelungenen Veranstaltung da-
bei sein zu können und bedanken uns 
gleichzeitig bei allen unseren Helfern.

Kürbisprodukte
Aus eigenem Anbau

• Kernöl
• kürbiskerne 
• Kürbislikör 

• Chilisalz 
• Kräutersalz 
• Liebstöckl

• Käferbohnen
    Und vieles mehr ...

Ab-Hof-Verkauf
Familie Lehner, Schimpelsberg 4, Weißkirchen, Tel. 07242/53622

100% reines
1000000000%% rrreinnnes

Kürbiskernöl

• Käferbohnen
    Und vieles mehr ...

Seitelbar beim Adventmarkt
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  Sektion Beachvolleyball

Sektion Schi

Ankündigung Ortsschitag 2017/18
Die Schigebiete konnten zum Sai-
sonstart mit besten Pistenbedingungen 
aufwarten und lassen uns somit auf 
eine tolle Schisaison hoffen. 
Dies hat vermutlich auch dazu beige-

tragen, dass bereits die ersten Anmel-
dungen und Nachfragen zum Schleiß-
heimer Schitag eingegangen sind. 

Wir sprechen alle Wintersportbegeis-
terten und Schifreunde an und laden 
zum Ortsschitag sehr herzlich ein. 

Wir werden versuchen in gewohnter 
Manier einen tollen Schitag für den 
Ort auszurichten und ersuchen euch 
bei euren Freunden, Nachbarn und 
Vereinskollegen kräftig die Werbe-
trommel zu rühren und hoffen auf eine 
zahlreiche Teilnahme.

Ortsschitag am 03.03.2018
Die offizielle Ausschreibung zur An-
meldung erfolgt wie in den vergan-
genen Jahren ca. 2 bis 3 Wochen vor 
dem Termin mittels einer Postwurfsen-
dung. Gerne nehme ich aber ab sofort 
Anmeldungen entgegen und erspare 
euch somit die Vormerkung zur An-
meldung. :)
Kontakt:    07242/600971  
woerntner.josef@fronius.com

Ich wünsche uns einen schönen Winter 
und ein GUTES NEUES JAHR!

Skifahren mit Freunden
Sepp Wörntner und sein Team 

Groß war die Vorfreude und schon ist 
er wieder vorbei: der Schleißheimer 
Adventmarkt. Es hat uns viel Spaß 
gemacht euch wieder mit Ananas-
Punsch, Hot Aperol und gebrannten 

Mandeln zu verköstigen. 
Bei der Schleißheimer Christkindl-
Post konnten Klein und Groß ihre 
Wünsche den zwei Helferinnen des 
Christkindes anvertrauen, welche mit 
größter Sorgsamkeit an das Christkind 
weitergegeben wurden.

Nach einer gemütlichen Adventszeit 
und den Schlemmer-Feiertagen geht 
es dann 2018 wieder sportlich mit fol-
genden Terminen weiter: 

         Hallenvolleyballturnier	  
10. Februar 2018 

           Beachvolleyballturnier	  
04.  August 2018  

               Ortsmeisterschaft	  
18. August 2018

 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-

nahme und euer Erscheinen!

Am 3. November fand die Jahres-
hauptversammlung der Turn- und 
Sportunion Schleißheim im Gasthaus 
Huber statt.

Nach den begrüßenden Worten durch 
Altobmann Franz Hager und einem 
kurzen Jahresbericht, eröffnete die 
Volkstanzgruppe die Versammlung 
mit zwei Tänzen.
Es wurde auch den verstorbenen Uni-
onmitgliedern Agnes Preiss und Lie-
selotte Fischerleitner  gedacht.

Ein umfassender Kassabericht der 
Jahre 2014 bis 2017, sowie die Er-
gebnisse der Kassaprüfungen wurden 
vom stellvertretenden Kassier ver-
lesen. Danach folgten Berichte der 
Sektionen Beachvolleyball, Fußball, 
Schi, Tennis, Stocksport, Turnen und 

der Volkstanzgruppe.

Im Zuge der Jahres-
haup tve r s ammlung 
wurde auch die Neu-
wahl des Unionvorstan-
des durch Bürgermeis-
ter Manfred Zauner 
durchgeführt. Als neuer 
Obmann wurde Klaus 
Wittibschlager einstim-
mig gewählt, der mit einem neuen jun-
gen Team die Sportunion weiterführen 
will.
 

Weitere Funktionen: Obmann Stv. 
ist nun Clemens Felbermayr, Schrift-
führerin Britta Obrist, Schriftführerin 
Stv. Alexandra Michl, Kassierin Julia 
Knoll, Kassier Stv. Stephan Rosenber-
ger und Kulturreferentin ist Gudrun 
Felbermayr.

Wir wünschen dem neu gewählten 
Obmann und seinem Team viel Er-
folg und alles Gute und bedanken uns 
sehr herzlich bei Franz Hager für die 
langjährige Vereinsführung! Er wurde 
1996 zum Obmann der Union gewählt 
und hat immer versucht, den Verein so 
gut wie möglich zu führen. Nach 21 
Jahren will er diese Funktion nun ab-
geben.

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen

Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung der Union.

Wünsche an das Christkínd ...
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Für weitere Infos und Bilder siehe: 
www.utc-schleissheim.at oder auf 

Facebook UTC Schleißheim

VEREINE

Sektion Tennis

Ortsmeisterschaft 2017
Zum Ende der Sommerferien wurde 
die alljährliche Tennis Ortsmeister-
schaft ausgetragen. In spannenden Fi-
nalspielen haben sich folgende Spieler- 
Innen durchgesetzt:

Herren Einzel
1. Hübl Manuel
2. Felbermayr Clemens
	
Damen Einzel
1. Graffonara Silvia
2. Feuchtner Olga

Mixed Doppel
1.Graffonara Silvia und Heiß Gerhard
2.Felbermayr Gudrun u. Hübl Manuel 

Herren Doppel
1. Hübl Manuel und Maier Emanuel
2. Hofmair Michael u. Schober Stefan

Vielen Dank für die zahlreiche Teil-
nahme und herzliche Gratulation an 
die Sieger.

Mixed-Doppel  
Holzschlägerturnier
Als Saisonabschluss veranstalteten 
wir am 14. Oktober ein Nostalgie-
Holzschlägerturnier.
Bei sommerlichen Temperaturen ha-
ben 20 TeilnehmerInnen im Retro-Out-

fit die alten Holzschläger ausgepackt 
und einen lustigen Mixed-Doppel 
Tennistag gemeinsam verbracht. Zum 
krönenden Abschluss wurden wir von 
Monika und Gerhard Heiß mit einer 
köstlichen Kistensau verwöhnt.

UTC-Schleißheim sagt DANKE 
Wir bedanken uns bei den Mitglie-
dern, Eltern der zahlreichen Tennis-
Kids, Freunden, Sponsoren, der Union 
mit den diversen Sektionen und auch 
bei der Gemeinde für die großartige 
Unterstützung und der tollen Saison. 

Trainingslager 2018
Das Ziel für das nächste Trainingsla-
ger steht nun fest. 
Vom 11. bis 
zum 15. April 
2018 werden 
wir nach Pula 
(Kroatien) rei-
sen und uns mit 
professionellen 
Trainern auf 
die kommende 
Sandplatzsai-

son vorbereiten. Gerne können sich 
noch Kurzentschlossene (jeder Spiel-
stärke) uns anschließen. 

Wir wünschen ein erholsames Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Holzschlägerturnier 2017

Ortsmeisterschaft 2017

Trainingslager 2018 in Pula (Kroatien)
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Das Paket beinhaltet: 

• Highspeed Glasfasertechnik

• bis zu 30 Mbit/s Download

• WLAN

   ab 19,90 EUR / Monat
   inkl. USt

Ihre Vorteile: 

• keine Servicepauschale

• superschneller Download

• rasche Störungsbehebung

• persönliche Beratung

KONTAKT 

info@itandtel.at
+43 7242 9396 -7100

Supergünstiges Glasfaserinternet zum Vorteilspreis

Wir sind die IT der Zukunft: ITandTEL.at

Jetzt Internet 

günstig in 

Schleißheim      

sichern!

INTERNET UND DATENLEITUNGEN  CLOUD TECHNOLOGIEN  RECHENZENTREN  ARBEITSPLATZLÖSUNGEN

Die IT der 
Zukunft.


